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Der Sommer ist bei uns angekom-
men und die erste Hitzewelle 

haben wir bereits hinter uns. Inzwi-
schen sind wir mit den für heuer ge-
planten Tätigkeiten, dank unserer 
unermüdlichen Bauhofmitarbeiter 
sehr gut vorangekommen. Vor allem 
unser Werner Fitz war in den letzten 
Wochen außerordentlich gefordert 
und hat die Arbeiten rund um den 
Bauhof und den laufenden Baustel-
len nahezu alleine gemeistert. Unser 
Sepp Neuhold war einige Wochen 
auf Urlaub und ist bereits wieder mit 
vollem Elan zurück. 

Die Bauarbeiten des dritten Bau-
abschnittes für den Mitterflad-

nitzweg wurden bereits zum Groß-
teil abgeschlossen. Im Zuge dessen 
wurde auch der Vorplatz beim Tief-
brunnen für die Wasserversorgung 
neu gestaltet. Mein ausgesproche-
ner Dank gilt allen Anrainern für 
die sehr gute Zusammenarbeit und 
Unterstützung bei den Bauarbeiten. 

Die nächsten Straßenbauarbei-
ten warten schon in den Start-

löchern, so werden wir Ende Juli / 
Anfang August die Arbeiten bei der 
Tiebersiedlung aufnehmen. Zu die-
sem Zeitpunkt werden auch alle 
Bauwerber ihre Wohnhäuser errich-
tet haben und die meisten Schwer-
transporte abgeschlossen sein. Für 
die Sanierung des Oberfladnitzwe-
ges konnte dank unseres Landes-
hauptmannes Mag. Christopher 
Drexler die Finanzierung gesichert 
werden. Somit können wir nun mit 

den Anrainergesprächen starten, 
die Auftragsvergabe an den Best-
bieter durchführen und mit der Um-
setzung, welche im Spätsommer ge-
plant ist, beginnen. 

Für unsere Kinder in den Kinder-
bildungseinrichtungen bieten 

wir in diesem Sommer eine durch-
gehende, vier wöchige Betreuung 
an. Der Sommerkindergarten sowie 
die Sommerbetreuung in der Volks-
schule starten direkt mit Ferienbe-
ginn und werden bis 4. August an-
geboten. Für die restliche Ferienzeit 
wurde ein 3-wöchiges Ferienspaß-
programm ausgearbeitet. Aufgrund 
der sehr geringen Anmeldungen 
musste dieses Ferienprogramm lei-
der abgesagt werden. Ich bedanke 
mich aber trotzdem sehr herzlich 
bei Sonja Gradischnig für Ausarbei-
tung des Programmes und für die 
Vorbereitungsarbeiten.

Mariazell mit seiner wunder-
schönen Basilika und unser 

wunderschöner Ort Klein Mariazell 
stehen seit vielen Jahrzehnten in en-
ger Verbindung. Diese Verbindung 
wird durch Wallfahrer, die alljährlich 
von Eichkögl nach Mariazell pilgern, 
aufrechterhalten und gestärkt. Eine 
Gruppe pilgerte bereits heuer im 
Mai von Klein Mariazell nach Maria-
zell. Mit dabei war auch Johann Paier, 
der es sich zum Ziel gesetzt hat, bis 
zu seinem sechzigsten Geburtstag, 
zwanzig Mal von Eichkögl nach Ma-
riazell gepilgert zu sein. Im Juni die-
ses Jahres feierte er sein sechzigstes 

Geburtstagsjubiläum und hatte da-
mit sein Ziel erreicht. Ich gratuliere 
ihm mit höchstem Respekt für diese 
Leistung. Mehr als 3.000 km legte er 
zu Fuß zurück um sein Ziel zu errei-
chen. Im September, so meinte er, 
wird er das nächste Mal nach Maria-
zell aufbrechen, und beim Anblick 
des Mariazeller Torbogens, wie je-
des Mal, emotional überwältigt sein. 

„NUR WO DU ZU FUSS WARST,  
BIST DU AUCH WIRKLICH GEWESEN“  

(Wolfgang von Goethe)

Wie die meisten von Ihnen viel-
leicht schon wissen werden, 

fällt unsere Sigrid Krenn-Lang für 
eine längere Zeit aus. Mein großer 
Dank gilt unserer Rosi Fuchs, die 
kurzerhand bereit war in der Buch-
haltung auszuhelfen und die Arbeit 
wieder mit vollem Einsatz aufge-
nommen hat. Ohne sie wäre ein 
weiterer reibungsloser Ablauf nicht 
möglich gewesen. Vielen Dank.

Ihnen allen wünsche ich eine schöne 
und erholsame Sommerzeit und al-
len Kindern wunderbare Ferien.

VORWORT
Werte Eichköglerinnen und Eichkögler!
Liebe Jugendliche und Kinder!

Herzlichst Ihr Bürgermeister
Ing. Heinz Konrad
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Bestellung von GR Daniel Ham-
mer in Ausschüsse 
Der BGM berichtet, dass Daniel 
Hammer sich bereit erklärt hat, in 
den Schriftführer-, Telekommuni-
kations- und Verkehrsausschüs-
sen mitzuarbeiten. Auf Antrag des 
BGM beschließt der Gemeinderat 
einstimmig die Entsendung des GR 
Daniel Hammer in den Telekommu-
nikations-, Verkehrs- und Schriftfüh-
rerausschuss.

Bauhof – Anschluss Bionahwär-
me 
Der BGM berichtet vom geplanten 
Anschluss des Bauhofes an das 
Netz der Bionahwärmelieferge-
meinschaft Eichkögl. Derzeit wird 
der Bauhof mit einem ca. 25 Jahre 
alten Ölkessel beheizt. Von einer 
Installationsfirma ist ein Anbot in 
der Höhe von rd. 23.000 Euro für 
den Leitungsbau eingelangt. Die 
Gesamtbaukosten inklusive Um-
bauarbeiten im Bauhof und den 
Grabarbeiten betragen rund 35.000 
Euro. Die Gemeinde bekommt ca. 
eine 50%ige-KIP-Mittel Förderung.

Maßnahmenprogramm zur Um-
setzung für einen klimafitten 
Wald im Steir. Vulkanland 
Der BGM berichtet vom KEM-Pro-
jekt „klimafitter Wald“. Die Lebens-
qualität hängt sehr stark vom Wald 
ab. Das Steirische Vulkanland hat 
gemeinsam mit den Jägern, dem 
Bezirksforstinspektor, der Landwirt-
schaftskammer und den Förstern 
ein Maßnahmen-programm erstellt:
•	 Erhalt der Lebensqualität
•	 Deckung Energiebedarf
•	 Verwendung von Wertholz
•	 Bringung von Wert- und Energieholz
•	 Erhöhung Erholungswert
•	 Klimafitte Bäume
•	 Verbesserung der Biodiversität, Viel-

falt und Vitalität der Wälder
•	 Sicherung des Waldbestandes für zu-

künftige Generationen

Öffentlichkeitsarbeit und Weiterbil-
dung sollen angeboten werden. Die 
Finanzierung erfolgt aus EU-Mitteln, 
die Gemeinde leistet einen Anteil 
dazu. Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig die Umsetzung des Pro-
grammes Klimafitter Wald.

Senkung des Dienstgeberbei-
trages zum Familienlastenaus-
gleichsfond
Der BGM berichtet von der be-
reits durchgeführten Senkung des 
DG-Beitrages zum Familien-las-
tenausgleichsfonds ab 01.01.2023 
von ursprünglich 3,9 % auf 3,7 %. 
Somit erspart sich die Gemeinde 
0,2 % des Dienstgeberbeitrages.

ASZ-Eichkögl-Tarife
Der BGM berichtet, berichtet von 
der Harmonisierung der ASZ-Tarife 
mit den Tarifen beim Ressourcen-
park in Feldbach. 
Die Tarife werden dem Ressourcen-
park angepasst:

Wegebau Mitterfladnitz, Verle-
gung LWL, Wasser Bereich Luder-
weg
Der VBGM berichtet vom Wege-
bau Eichkögl-Mitterfladnitz EH 34, 
BA 2023, im Bereich der Fam. To-
bias Maier, Mfl. 96. Hier wird die 
Gemeindestraße beidseitig auf ca. 
50 – 60 lfm abgesenkt, damit die 
Hofzufahrt nicht mehr so steil ist. 
Gleichzeitig werden aufgrund des 
weichen Materials Schotter-Stütz-
rippen eingebaut.

Wasserleitung:
Der Bereich Luderweg soll aufgrund 
der bestehenden 1-Zoll-Trinkwas-
serleitung verstärkt werden. Hier ist 
eine neue Ringleitung (DN 100 – PN 
16) geplant. Die Wasserleitung wird 
jetzt im Zuge des Straßenbaues 
vom Wasserhaus/Brunnen Mitter-
fladnitz bis Bereich Kanalschacht 
Tobias Maier/Steininger im Bachbe-
reich gebaut. 
Gesprochen wird auch über die ge-
plante Auflösung des Kanal-Pump-
werkes Zettelbauer und Ableitung 
der Abwässer in Richtung Maier 

AUS DER GEMEINDESTUBE

Politik und Verwaltung

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 28.03.2023

 

Produkt Einheit 
bisheriger 

Tarif Bauhof 
Eichkögl 

Gde-Tarife ab 
April 2023 

  

Müllsäcke Stk. € 4,00 € 4,00 RM-Sack  

künstliche Mineralfaser Sack € 15,00 € 10,00 € 10,- 110 l-Sack/ 
€ 70,- Big-Bag 

XPS-Hartschaumplatten kg  € 3,50   

Baurestmassen-sortenrein kg keine 
Annahme 

nur Baurestmassen nur RP in Feldbach € 
0,04/kg 

 

Baurestmassen-unsortiert kg € 0,10 € 0,12   

Öl/Treibstofffilter Stk. € 0,00 € 2,00   

Eternit kg € 0,10 € 0,20   

Sperrmüll (Mind. € 
5,00/Anlief.) 

m³ Beim RP 0,00 € 10,00 Gratis beim 
Ressourcenpark 

 

Reifen o. Felgen - PKW Stk. € 2,00 € 5,00   

Reifen m. Felgen - PKW Stk. € 4,50 € 8,00   

Reifen o.Felgen LKW/Traktor kg € 0,50 € 0,50   
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samt LWL-Leitungsbau in diesem 
Bereich. Zusätzlich werden im ge-
samten Bereich LWL-Leerrohre mit-
verlegt.
Der BGM berichtet von der Zuzah-
lung der A1-Telekom für die Verle-
gung von LWL-Leerrohr.

Wasserversorgung (weiterer 
Netzausbau – Verbandsversor-
gung, Hochbeh.)
Des gibt eine Verbindungsleitung 
nach Markt Hartmannsdorf. Die Ge-
meinde Markt Hartmannsdorf könn-
te Eichkögl über den Hochbehälter 
Widenwinkel (300 m³) versorgen. An 
der B68 besteht ebenso die Mög-
lichkeit die Gemeinde-Trinkwas-
serversorgung am Wasserverband 
Vulkanland anzuschließen – Kosten 
ca. 80.000 Euro. Weiters fallen dann 
jährliche Kosten für eine Mindestab-
nahme an Wasser und die Mitglied-
schaft an – Wasserpreis +  € 6,00/
EW–HWS ca. 9.000 Euro jährlich.

Wegeförderung Sailer Rupert
Der BGM berichtet vom Förderan-
suchen des Hrn. Rupert Sailer für 
die Wohnhäuser Mitterfladnitz 44 
und 244, wo für beide Häuser ein 
neuer Schotterweg errichtet wurde.
Die Zufahrt zum neuen Haus hat 
117 lfm, die neue Zufahrt zum be-
stehenden Wohnhaus hat 24 lfm 
– somit werden von Gemeinderat 
insg. 141 lfm an Wegeförderung be-
schlossen.

Wegevermessung BL Hammer 
Grundabtretung Fartekweg – GN 
889 – KG 62136
Der BGM berichtet von der Ver-
messung des GN 889 in der KG 
62136-Mitterfladnitz. Der neue 
Eigentümer, Fa. Hammer tritt ent-
schädigungslos den Straßenanteil 
beim Fartekweg an die Gemeinde, 
öffentliches Gut, ab.

Bericht Verkehrsausschuss - Aus-
wertung Geschwindigkeitsmess-
gerät
Der BGM übergibt das Wort an GR 

Puntigam. Dieser Berichtet von der 
Auswertung des Geschwindigkeits-
messgerätes am Standort Mon-
scheinweg Bereich Jonas Stefan 
– vom September 2022 bis März 
2023.
122 Fahrzeuge pro Tag wurden 
durchschnittlich gemessen:
•	 5.200 Fahrzeuge unter 40 km/h
•	 6.687 Fahrzeuge unter 50 km/h
•	 5.712 Fahrzeuge unter 60 km/h
•	 1.178 Fahrzeuge unter 70 km/h
•	    250 Fahrzeuge über 70 km/h

In Summe sind 2/3 der Fahrzeuge 
unter 50 km/h gefahren. In diesem 
Kurvenbereich erscheint dies je-
doch relativ schnell. Die Eingangs- 
und Ausgangsgeschwindigkeiten 
sind annähernd gleich.

Rechnungsabschluss 2022 
Der BGM berichtet vom RA 2022. 
Der RA wurde von den Kassaprü-
fern und auch bereits vom Land, A7 

geprüft.
Der Kindergartenneubau ist noch 
nicht zur Gänze abgerechnet. Die 
Kosten werden jedoch eingehalten.

Breitbandausbau – allgemeine In-
formation
Der BGM präsentiert den Ausbau-
plan der LWL-Verrohrung. In den 
Jahren 2017/18 wurde beginnend 
ab dem Wählamt in Studenzen in 
Eichkögl erstmals ein LWL-Leerrohr 
verlegt. Derzeit sind folgende Berei-
che aufgeschlossen, bzw. in diesen 
Bereichen ist die Hauptleitung ver-
legt:

•	 Ortschaft Erbersdorf
•	 GG Erbersdorf samt Tappaufsied-

lung (ARU Erbersdorf)
•	 Poitschen bis ARU Ritter
•	 Koglsiedlung – Vorderberg über 

Kaufmann/Ruess bis zum ARU Mit-
terfladnitz,

•	 Ortschaft Mitterfladnitz, Erweiterung 

 

 Rechnungsabschluss 2022 Gesamtübersicht Finanzen 
 Gemeinde Eichkögl  

                 

         
1)   ERGEBNISRECHNUNG 
2)   RA 2022 VA 2022 +/- in EUR +/- in % RA 2021            
3)  Summe Erträge 3.055.602,94  2.695.900,00  359.702,94  13,34  2.730.095,17   
4)  Summe Aufwendungen 2.960.128,33  2.871.800,00  88.328,33  3,08  2.813.853,17   
5)   Nettoergebnis 95.474,61  -175.900,00  271.374,61  -154,28  -83.758,00    
6)  Summe Haushaltsrücklagen -95.474,61  175.900,00  -271.374,61  -154,28  83.758,00   
7)   

Nettoergebnis nach 
Haushaltsrücklagen 0,00  0,00  0,00  0,00  0,00    

8)   Aufwandsdeckungsgrad (%) 103,23  93,87  9,35  9,96  97,02    
         
9)   FINANZIERUNGSRECHNUNG 
10)   Operative Gebarung RA 2022 VA 2022 +/- in EUR +/- in % RA 2021            
11)  Summe Einzahlungen 2.865.145,99  2.550.800,00  314.345,99  12,32  2.540.504,84   
12)  Summe Auszahlungen 2.204.433,81  2.184.400,00  20.033,81  0,92  2.046.786,22   
13)   Saldo 1 operative Gebarung 660.712,18  366.400,00  294.312,18  80,33  493.718,62    
         
14)   Investive Gebarung RA 2022 VA 2022 +/- in EUR +/- in % RA 2021            
15)  Summe Einzahlungen 409.160,58  639.600,00  -230.439,42  -36,03  202.931,76   
16)  Summe Auszahlungen 2.840.811,77  3.417.500,00  -576.688,23  -16,87  604.071,59   
17)   Saldo 2 investive Gebarung -2.431.651,19  -2.777.900,00  346.248,81  -12,46  -401.139,83    
18)  Investitionsintensität (% der Erträge) 92,97  126,77  -33,80  -26,66  22,13   
19)   

Saldo 3 Finanzierungsbedarf (Saldo 
1 + Saldo 2) -1.770.939,01  -2.411.500,00  640.560,99  -26,56  92.578,79    

         
20)   Finanzierungstätigkeit RA 2022 VA 2022 +/- in EUR +/- in % RA 2021            
21) 

 
Einzahlungen (Darlehensaufnahmen 
u.ä.) 2.523.987,99  2.524.900,00  -912,01  -0,04  31.917,43   

22)  Auszahlungen (Tilgungen u.ä.) 118.674,68  125.600,00  -6.925,32  -5,51  265.733,46   
23)   Saldo 4 Finanzierungstätigkeit 2.405.313,31  2.399.300,00  6.013,31  0,25  -233.816,03    

24) 
  

Saldo 5 Geldfluss aus der 
voranschlagswirksamen Gebarung 
(Saldo 3 + Saldo 4) 634.374,30  -12.200,00  646.574,30  -5.299,79  -141.237,24    

25)   
Saldo 6 Geldfluss aus der nicht 
voranschlagswirksamen Gebarung -29.861,17        -9.333,62    

26)   
Saldo 7 Veränderung an Liquiden 
Mitteln (Saldo 5 + Saldo 6) 604.513,13        -150.570,86    

         
27)   

Gesamtsumme Einzahlungen 
Finanzierungshaushalt 5.798.294,56  5.715.300,00  82.994,56  1,45  2.775.354,03    

28)   
Gesamtsumme Auszahlungen 
Finanzierungshaushalt 5.163.920,26  5.727.500,00  -563.579,74  -9,84  2.916.591,27    

29)   Saldo Finanzierungshaushalt 634.374,30  -12.200,00  646.574,30  -5.299,79  -141.237,24    
 

13. Allfälliges 
 

Der BGM berichtet:  

 

Innovationspreisverleihung 2023 – Steirisches Vulkanland 
In Kirchbach wurde die Fam. Burgstaller - Radlhirsch, Eichkögl, für das innovative 
Radunternehmen ausgezeichnet.  

 

Frühjahrsputz 
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in Richtung Oberfladnitz erfolgt vorr. 
2023/24

•	 Von der Koglsiedlung über Eichkögl 
– ARU Lippert bis ARU Weiglsiedlung

•	 Birchbauerweg bis Anwesen Suppan/
Fleischhacker und Anton Brandl (€ 
600/Anschluss)

•	 LWL-Verteiler Schweinzersiedlung / 
Gemeindeamt / KIGA-Neu

Der BGM präsentiert noch den 
Breitbandatlas, den der Gemeinde-
rat bespricht. Im Vorjahr gab es im 
fidelium diesbezüglich A1 Sprech-
tage.

Allfälliges  

Innovationspreisverleihung 2023 
– Steirisches Vulkanland
In Kirchbach wurde die Fam. Burg-
staller - Radlhirsch, Eichkögl, für das 
innovative Radunternehmen ausge-
zeichnet. 

Frühjahrsputz
Ende April könnten Schule, KIGA, 
Vereine und Gemeinderäte beteiligt 
werden. Aussendung bzw. Info über 

Plakate, SMS, Whatsapp, … . GR Pa-
trick Gerger organisiert am 29. Ap-
ril, ab 8 Uhr einen Frühjahrsputz in 
Eichkögl.

Seniorenurlaub
Es gibt 3 Termine für 2 Eichkögler 
Bürger. Vom 2.-9. Mai und 30. Mai 
bis 6. Juni nach Schwanberg und 
vom 27. Juni bis 4. Juli nach St. Jakob 
i.W.. 
Anmeldungen für das nächste Jahr 
werden im Gemeindeamt notiert.

Leichtfraktion
„Gelber Sack“

Restmüll Papier Sperrmüll Biomüll

04. Juli 24. Juli 27. Juli 07. Juli 3. / 17. /  31. Juli

14. Aug 04. Sept 07. Sept 04. Aug 14. / 28. Aug

26. Sept 16. Okt 19. Okt 01. Sept 11. / 25. Sept

UMWELT UND KLIMA
Auszug Mülltermine 

Mülltrennung im ASZ bei den Con-
tainern ist ganz wichtig. Dadurch 
wird unnötiger Aufwand für nach-
trägliches Sortieren und händisches 
Umschlichten von Müll vermieden.
Sperrmüll wird nur zu den Sperr-
müllannahmezeiten (jeden ersten 
Monatsfreitag von 10 – 17 Uhr) aus-
genommen in den Monaten Dezem-
ber bis Februar angenommen. Lei-
der werden immer wieder E-Geräte 
und diverser Sperrmüll außerhalb 
der Annahmezeiten im ASZ abge-
stellt.
Wir sind dadurch mit hohen Kosten 
für Sortierung bei den Müllentsor-
gern aber auch mit internen Perso-
nalkosten für die Beseitigung des 
Mülls konfrontiert.
Um die Müllgebühren nicht weiter 

erhöhen zu müssen, mögen bitte 
alle Bürger auf die richtige Entsor-
gung achten. Falls es Fragen rund 
um das Thema Müllentsorgung gibt, 
geben die Mitarbeiter im Gemein-
deamt gerne ausführliche Informa-
tionen.
Das Altstoffsammelzentrum wird vi-
deoüberwacht.
Unsachgemäß entsorgter Müll wird 
zur Anzeige gebracht.

Altstoffsammelzentrum Eichkögl

Jeden Freitag können die Gemein-
debürgerInnen ihren Grünschnitt 
(Rasen/Strauchschnitt) kostenlos 
von 10—18 Uhr zum sozialen Bio-
massehof in St. Margarethen (Be-
reich KWB in Fahrtrichtung Gleis-
dorf knapp vor der Tankstelle rechts 
abbiegen) bringen. 
Es gibt zwei getrennte Ablagen für:
•	 Reinen Rasenschnitt und für
•	 Grün/Strauchschnitt
Bei größeren Mengen bitte vorher 
mit Herrn Franz Kien unter der Tel-
Nr. 0664 / 49 29 286 einen Termin 
vereinbaren. Bei dieser Gelegenheit 
ersuchen wir die Grundstücke frei 
von Disteln zu halten! Ihr Nachbar 
wird sich freuen.

Grünschnitt-
sammelzentrum

Politik und Verwaltung, Umwelt und Klima
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Büro AWV

Info

Brückenwaage
zur Verwiegung von kostenpflichtigen 
Abfällen (z.B. Bauschutt) 

Zufahrtsschranken
zur Identifikation der Heimat-Gemeinde

Ressourcenpark 
FELDBACH

9

3

7

1

2 4

6
510

8

1

2

3

4

Sägezahnrampe
Altholz - stoffliche Verwertung
Holzmöbel | Bettgestelle | Holzkisten | Holzver-
packung | OSB-Platten | Schalungsplatten | Möbel-
platten | Parkettböden | Spanplatten | Paletten

Altholz - thermische Verwertung
Türen und Türstöcke | Fensterrahmen aus Holz
Lattenroste | Laminatböden | Zäune | Gartenmöbel
MDF-Platten | Siebdruckplatten | Kabeltrommeln

Elektrogroßgeräte
Alle Elektro- und Elektronikgeräte mit einer Kan-
tenlänge von mehr als 50 cm | Waschmaschinen 
Wäschetrockner | Geschirrspüler | Elektroherde  
Heizgeräte

Kühlgeräte
Kühl- und Gefriergeräte | Klimageräte

Sperrmüll
Matratzen | Polstergarnituren | Bodenbeläge | Teppiche 

Kartonagen
Verpackungen aus Karton und Pappe
Packpapier | Kraftpapier | Faltschachteln

Alteisen
Fahrräder | Bleche | Gartengeräte | Eisenwerk-
zeuge | Betteinsätze | Eisenrohre | Kleineisenteile 
Eisengeschirr | Drahtgeflechte | Scheibtruhen

Hartkunststoffe
Kleiderbügel | Blumentröge | Plastikspielzeug
Gartenmöbel | Wäschekörbe

Reifen
mit und ohne Felgen

Flachglas

Bildschirmgeräte
Flachbildschirme | Bildröhrengeräte

5

Steiermark-Weinflaschen
zur Wiederbefüllung

Papier 
Tageszeitungen | Bücher | Hefte

Dispersionfarben

Medikamente

RE-USE

Re-USE-Gegenstände
Abgabemöglichkeit für Elektronik | Hausrat 
Möbel | Sport und Spiel

8 Problemstoffraum
Altlacke und Altfarben

Quecksilberhaltige Abfälle 

Chemikalien 

Lösemittelgemische 

Druckgaspackungen (Spraydosen mit 

Restinhalt) 

Fett- und ölverschmutzte Materialien 

Medizinische Abfälle 

Schädlingsbekämpfungsmittel 

Wasch- und Reinigungsmittel 

Mineralische Altöle 

Feuerlöscher 

Gasflaschen 

Speiseöle und -fette 

Bunt- und Weißglas
Flaschen | Konservengläser | Flakons

Altkleider
Saubere tragbare Kleidung | Taschen 
Gürtel | Tisch- und Bettwäsche 
Vorhänge – in Säcken einwerfen

Metallverpackungen
Getränke- und Konservendosen 
leere Spraydosen | leere Lack-, Ter-
pentin- und Nitrodosen | Alufolien

Sammelstelle6

Recyclinghalle7

ELEKTRO 

Elektrokleingeräte (< 50cm)

Gasentladungslampen

Gerätebatterien

Lithium-Ionen Akkus

Mobiltelefone

Fahrzeugbatterien

Kabel

Elektromotoren

Cartridges und Tintenpatronen

CDs Audio | CD-ROM | DVD

KUNSTSTOFF UND VERPACKUNGEN

Kunststofffolien

Kunststoffeimer und -kanister

Hohlkörper aus Kunststoff

PET-Getränkeflasche

Styroporverpackungen

Getränkeverbundkartons

Pflanzentröge aus Kunststoff

PE-Rohre | PVC-Rohre

METALLE

Nichteisenmetalle
Aluminium | Blei | Kupfer | Nirosta | Armaturen

Nespresso-Kapseln

Außenlager9

Bauschutt
Ziegelschutt | Betonabbruch

Baurestmassen
Gipskarton | Heraklith | Fliesen  
Mörtel | Verputz | Steine

Asbestzement
Eternit

Künstliche Mineralfasern
Glas-, Stein-, Tellwolle

XPS-Dämmplatten

Baustyropor

Re-Use Shop
Ankaufmöglichkeit für 
gebrauchsfähige Gegenstände

Re-Use
Shop
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Europastraße
ÖFFNUNGSZEITEN
Bürgerfreundliche Anlieferzeiten

Montag GESCHLOSSEN
Dienstag  13:00 – 17:00
Mittwoch  09:00 – 12:00
  13:00 – 18:00
Donnerstag  09:00 – 12:00
  13:00 – 17:00
Freitag  09:00 – 12:00
  13:00 – 18:00
Samstag  08:00 – 12:00

Abfallwirtschaftsverband Feldbach
Ressourcenpark Feldbach
Weidenweg 15, 8330 Feldbach
Tel.: 03152 / 50 73-0

awv.feldbach@abfallwirtschaft.steiermark.at
www.abfallwirtschaft.steiermark.at/feldbach

AUSFA
HRT

EINFAHRT

Ressourcenpark Feldbach - Preisliste und Übersicht

www.abfallwirtschaft.steiermark.at/feldbach
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NEU IN FELDBACH 
Der Ressourcenpark

Gegen einen Versicherungsbeitrag von 25 EUR kann für 
drei Stunden bzw. max. 60 Kilometer ein Transporter 
(Führerschein B) ausgeliehen werden. Abfälle und Wert-
stoffe können damit mühelos zum Ressourcenpark ge-
bracht werden.

TRANSPORTER
zum Ausleihen

Viele Dinge des täglichen Gebrauchs sind zu wertvoll für 
den Müll. Der im Ressourcenpark angesiedelte Re-Use-
Shop schafft die Möglichkeit, gebrauchte, aber noch gut 
funktionierende Haushalts- und Gartengeräte, Elektro-
geräte, Bücher, Spielsachen, Dekoartikel und vieles mehr 
abzugeben oder sehr günstig zu kaufen. Immer wieder 
sind wertvolle Vintage-Dinge dabei.

WEITER 
verwenden

Durch den brandneuen Ressourcenpark 
wird die Abfallsammlung in der Region 
einfacher, zeitlich besser erreichbar 
und zum Vorteil für die Umwelt, weil 
dank des Ressourcenparks vermeintli-
che Abfälle zu wertvollen Rohstoffen 
werden. Die Abfallsammlung wird zu-
dem dem Stand der Technik angepasst. 
Den neuen Ressourcenpark können alle 
Einwohner:innen der rechts angeführ-
ten Gemeinden nutzen. Er soll zudem 
zur besseren Abfalltrennung und Ab-
fallvermeidung anregen. 
Durch die effektivere und effizientere 

Abfalltrennung können mehr Stoffe 
recycelt werden – zum Wohle der Um-
welt und künftiger Generationen. Ab-
fälle sind Rohstoffe der Zukunft. 
Neben der besseren Abfalltrennung soll 
auch die Wiederverwendung nutz-
bringender Dinge gefördert werden. 
Der Second-Hand-Markt „Re-Use“ för-
dert die Abfallvermeidung. Mit Repair-
Cafés wird das Reparieren von Gegen-
ständen und Elektrogeräten angeregt. 
Erstmals werden etwa 75 verschiede-
ne Abfallfraktionen professionell ge-
sammelt.

Für einen raschen Ablauf im Ressourcenpark sollte man 
zu Hause auf die richtige Vorsortierung achten, aber 
auch auf die optimale Reihenfolge beim Beladen des 
Fahrzeuges oder Anhängers. Zur Unterstützung findet 
sich im Innenteil ein detaillierter Lageplan. Auch unse-
re Mitarbeiter helfen gerne bei der richtigen Zuordnung. 
Geeignete Vorsammelsysteme wie etwa Altkleidersäcke,  
Fetty-Kübel u. v. m. erhält man im Ressourcenpark.

VORSORTIEREN
spart bei der Anlieferung Zeit

03152/
5073-0

Telefonische 
Reservierung unter

Die Abgabe von Sperrmüll, Alt- und Problem-
stoffen ist kostenlos. Folgende Abfälle werden 
gegen Entgelt angenommen:

Europastraße

OBI

Gleichenbergerstraße

EF Einkaufszentrum 
Feldbach Ost

KIKA

Raabau
Feldbach 
Zentrum

Bad Gleichenberg

Riegersburg,
Edelsbach

Re-Use
Shop

Fehring

CT
MRT

Europastraße

B66

B66

Ressourcen-
park

TAG DER

OFFENEN TÜR

Restmüll 1 € / kg

KMF künstliche Mineralfaser  
(Glas-, Stein-, Tellwolle)

10 € / 110 Liter Sack 
70 € / Big Bag

XPS Platten (Hartschaumplatten) 3,50 € / kg

PKW Reifen ohne/mit Felgen 5 bzw. 8 € / Stk

Öl-/Treibstofffilter 2 € / Stk

Bauschutt (sortenreiner Ziegel-
schutt oder Betonbruch)

0,04 € / kg

Baurestmassen (Bauschutt 
gemischt, Gipskarton, Fliesen, 
Mörtel, Verputz, Steine)

0,12 / kg

Asbestzement / Eternit 0,20 / kg

Anlieferung in Haushaltsmengen!
Im Ressourcenpark Feldbach werden keine radio-

aktiven Abfälle, keine Munition, kein Sprengstoff, 
kein Grünschnitt und keine tierischen 

Abfälle der TKV-Sammlung  
übernommen.

Freitag,

14. Oktober 2022

ab 13.30 Uhr

Abfallwirtschaftsverband Feldbach
Ressourcenpark Feldbach

Weidenweg 15, 8330 Feldbach
Tel.: 03152 / 50 73-0

awv.feldbach@abfallwirtschaft.steiermark.at
www.abfallwirtschaft.steiermark.at/feldbach

Erster Anlieferungstag:
Donnerstag, 27. Oktober 2022

VERBANDS-
GEMEINDEN
• Riegersburg
• Pirching am Traubenberg
• Gnas
• Feldbach
• Bad Gleichenberg
• Paldau
• Kirchberg an der Raab
• Fehring
• St. Stefan im Rosental
• St. Anna am Aigen
• Eichkögl
• Kirchbach-Zerlach
• Unterlamm
• Edelsbach
• Jagerberg
• Kapfenstein

Raabtalradweg
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Büro AWV

Info

Brückenwaage
zur Verwiegung von kostenpflichtigen 
Abfällen (z.B. Bauschutt) 

Zufahrtsschranken
zur Identifikation der Heimat-Gemeinde

Ressourcenpark 
FELDBACH
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Sägezahnrampe
Altholz - stoffliche Verwertung
Holzmöbel | Bettgestelle | Holzkisten | Holzver-
packung | OSB-Platten | Schalungsplatten | Möbel-
platten | Parkettböden | Spanplatten | Paletten

Altholz - thermische Verwertung
Türen und Türstöcke | Fensterrahmen aus Holz
Lattenroste | Laminatböden | Zäune | Gartenmöbel
MDF-Platten | Siebdruckplatten | Kabeltrommeln

Elektrogroßgeräte
Alle Elektro- und Elektronikgeräte mit einer Kan-
tenlänge von mehr als 50 cm | Waschmaschinen 
Wäschetrockner | Geschirrspüler | Elektroherde  
Heizgeräte

Kühlgeräte
Kühl- und Gefriergeräte | Klimageräte

Sperrmüll
Matratzen | Polstergarnituren | Bodenbeläge | Teppiche 

Kartonagen
Verpackungen aus Karton und Pappe
Packpapier | Kraftpapier | Faltschachteln

Alteisen
Fahrräder | Bleche | Gartengeräte | Eisenwerk-
zeuge | Betteinsätze | Eisenrohre | Kleineisenteile 
Eisengeschirr | Drahtgeflechte | Scheibtruhen

Hartkunststoffe
Kleiderbügel | Blumentröge | Plastikspielzeug
Gartenmöbel | Wäschekörbe

Reifen
mit und ohne Felgen

Flachglas

Bildschirmgeräte
Flachbildschirme | Bildröhrengeräte
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Steiermark-Weinflaschen
zur Wiederbefüllung

Papier 
Tageszeitungen | Bücher | Hefte

Dispersionfarben

Medikamente

RE-USE

Re-USE-Gegenstände
Abgabemöglichkeit für Elektronik | Hausrat 
Möbel | Sport und Spiel

8 Problemstoffraum
Altlacke und Altfarben

Quecksilberhaltige Abfälle 

Chemikalien 

Lösemittelgemische 

Druckgaspackungen (Spraydosen mit 

Restinhalt) 

Fett- und ölverschmutzte Materialien 

Medizinische Abfälle 

Schädlingsbekämpfungsmittel 

Wasch- und Reinigungsmittel 

Mineralische Altöle 

Feuerlöscher 

Gasflaschen 

Speiseöle und -fette 

Bunt- und Weißglas
Flaschen | Konservengläser | Flakons

Altkleider
Saubere tragbare Kleidung | Taschen 
Gürtel | Tisch- und Bettwäsche 
Vorhänge – in Säcken einwerfen

Metallverpackungen
Getränke- und Konservendosen 
leere Spraydosen | leere Lack-, Ter-
pentin- und Nitrodosen | Alufolien

Sammelstelle6

Recyclinghalle7

ELEKTRO 

Elektrokleingeräte (< 50cm)

Gasentladungslampen

Gerätebatterien

Lithium-Ionen Akkus

Mobiltelefone

Fahrzeugbatterien

Kabel

Elektromotoren

Cartridges und Tintenpatronen

CDs Audio | CD-ROM | DVD

KUNSTSTOFF UND VERPACKUNGEN

Kunststofffolien

Kunststoffeimer und -kanister

Hohlkörper aus Kunststoff

PET-Getränkeflasche

Styroporverpackungen

Getränkeverbundkartons

Pflanzentröge aus Kunststoff

PE-Rohre | PVC-Rohre

METALLE

Nichteisenmetalle
Aluminium | Blei | Kupfer | Nirosta | Armaturen

Nespresso-Kapseln

Außenlager9

Bauschutt
Ziegelschutt | Betonabbruch

Baurestmassen
Gipskarton | Heraklith | Fliesen  
Mörtel | Verputz | Steine

Asbestzement
Eternit

Künstliche Mineralfasern
Glas-, Stein-, Tellwolle

XPS-Dämmplatten

Baustyropor

Re-Use Shop
Ankaufmöglichkeit für 
gebrauchsfähige Gegenstände

Re-Use
Shop
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Europastraße
ÖFFNUNGSZEITEN
Bürgerfreundliche Anlieferzeiten

Montag GESCHLOSSEN
Dienstag  13:00 – 17:00
Mittwoch  09:00 – 12:00
  13:00 – 18:00
Donnerstag  09:00 – 12:00
  13:00 – 17:00
Freitag  09:00 – 12:00
  13:00 – 18:00
Samstag  08:00 – 12:00

Abfallwirtschaftsverband Feldbach
Ressourcenpark Feldbach
Weidenweg 15, 8330 Feldbach
Tel.: 03152 / 50 73-0

awv.feldbach@abfallwirtschaft.steiermark.at
www.abfallwirtschaft.steiermark.at/feldbach

AUSFA
HRT

EINFAHRT

 

Durch den brandneuen Ressourcenpark wird die Abfallsammlung in der Region einfacher, zeitlich besser 
erreichbar und zum Vorteil für die Umwelt, weil dank des Ressourcenparks vermeintliche Abfälle zu 
wertvollen Rohstoffen werden 
 
Die Abgabe von Sperrmüll, Alt- und Problem- stoffen ist kostenlos. Folgende 
Abfälle werden gegen Entgelt angenommen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Ressourcenpark Feldbach werden keine radioaktiven Abfälle, keine Munition, kein Sprengstoff, kein 
Grünschnitt und keine tierischen Abfälle der TKV-Sammlung übernommen. 
 
 
 

0,20 / kg  

 
0,12 / kg 

Baurestmassen (Bauschutt 
Mörtel, Verputz, 

Steine) 

0,04 € / kg Bauschutt (sortenreiner Ziegel- schutt oder 
Betonbruch) 

2 € / Stk  

5 bzw. 8 € / Stk PKW Reifen ohne/mit Felgen 

3,50 € / kg (Hartschaumplatten) 

10 € / 110 Liter Sack  
70 € / Big Bag 

 
   

1 € / kg  

Die Abgabe von Sperrmüll, Alt- und Problemstoffen ist kostenlos. 
Folgende Abfälle werden gegen Entgelt angenommen:

KLAR! 

KLAR! - Umwelt und Klima

Sie planen Ihre alte Öl- oder Gas-
heizung durch eine neue und klima-
freundliche Heizung zu ersetzen? 
Beim Heizungstausch sollte immer 
auch eine thermische Sanierung 
des Gebäudes angedacht werden. 
Undichte Fenster, ungedämmte 
Fußböden, Dachflächen und Außen-
wände führen zu einem Wärme-
verlust. Eine thermische Sanierung 
verbessert die Gebäudehülle und 
senkt damit den Wärmebedarf. 
Dadurch kann die neue Heizung 
kleiner dimensioniert werden. Die 
Investitionskosten sind niedriger 
und auch die laufenden Betriebs-
kosten der Heizung sinken. Zusätz-
lich steigt der Wohnkomfort: Die 
höhere Oberflächentemperatur von 
Wänden und Decken sorgt für mehr 

Behaglichkeit. Im Sommer bleibt es 
in den Innenräumen kühl, im Winter 
bleibt es warm.

Eine neue Heizung ist eine Investiti-
on für viele Jahre, darum ist es wich-
tig, die thermische Sanierung gleich 

beim Heizungstausch zu berück-
sichtigen. Wird nachträglich saniert, 
ist der eingebaute Kessel eventuell 
zu groß dimensioniert. Sowohl für 
die thermische Sanierung als auch 
für den Heizungstausch gibt es at-
traktive Förderungen!

Klimafreundlich heizen: 
Thermische Sanierung beim Heizungstausch
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In Siegersdorf wurde von der 
Landwirtschaftskammer ein Be-
grünungsversuch nach Anbau der 
Sojabohne angelegt. Verschiedene 
Varianten wurden getestet. Wie die 
Versuchsergebnisse aussehen und 
welche Bedeutung Soja 
für die Region hat, erfah-
ren Sie im Kurzfilm!

Voll Energie im 
Steirischen 
Vulkanland

KLAR! - Umwelt und Klima

Die Klima- und Energiemodellregion 
(KEM) Wirtschaftsregion mittleres 
Raabtal holt BürgerInnen vor den 
Vorhang, die besonders innovative 
Energiekonzepte umgesetzt haben.
Familie Gutmann aus Axbach ist auf 
dem Weg der erneuerbaren Selbst-
versorgung mit Strom und Wärme 
bereits auf der Zielgeraden. Master-
mind hinter dem Ganzen ist Josef 
Gutmann. 
Geheizt wird CO2-neutral mit Hack-
schnitzel aus dem eigenen Wald. 
Zur Warmwasserbereitung wird 
zusätzlich eine Solarthermieanlage 
betrieben. 
Bereits im Jahr 2010 wurde die erste 
Photovoltaik-Anlage installiert. Seit-
her wurde immer weiter ausgebaut 
und ausgetestet. Insgesamt be-
treibt Familie Gutmann PV-Anlagen 
mit einer Leistung von 54 kWp. Mit 
der eigenen Überschuss PV-Anlage 
(24 kWp) kann der Eigenbedarf zu 
rund 85 % gedeckt werden. Neben-
bei wird noch Strom erzeugt, der ins 
Netz eingespeist wird.
Neben mehreren Aufdach- und 
einer freistehenden Anlage wird 
auch ein Solartracker eingesetzt. 
Diese Anlage richtet sich nach dem 
Sonnenstand aus und verbessert 
dadurch den Ertrag. Außerdem wer-
den seit 2022 auch vertikale Module 
als Zaun bzw. Sichtschutzelemente 
eingesetzt. Ausgetüftelt hat Josef 
Gutmann dabei fast alles selbst.

Damit möglichst viel Strom selbst 
genutzt werden kann, wird auch ein 
Speichersystem betrieben. Zusätzli-
cher Überschussstrom wird mittels 
Heizstab in Wärme umgewandelt. 
Das ganze System kann per Smart-
phone überwacht und gesteuert 
werden. Im Fall eines Stromausfalls 
wird automatisch auf Notstrombe-
trieb umgeschaltet.
Unterwegs ist man seit 2017 elekt-
risch. Nach 120.000 gefahrenen Ki-
lometern ist die Zufriedenheit noch 
immer groß. 
Für Josef Gutmann haben sich die 
Investitionen auf alle Fälle gelohnt. 
Was waren die Beweggründe für 
die Umsetzung der verschiedenen 
Maßnahmen? Einerseits war es 
Neugier: „Ausprobieren wie und 
wie lange es funktioniert“, erzählt 
Josef Gutmann. „Vom E-Auto zum 
Speicher – es geht immer so weiter, 
wenn man einmal begonnen hat“, 
meint er. Außerdem sei das Ziel Au-
tarkie in der Energieversorgung ein 

wesentlicher Grund gewesen. Auch 
der Umweltschutzgedanke spielte 
mit hinein.
Nach weit über 10 Jahren Erfahrung 
ist Josef Gutmann von der PV-Tech-
nologie überzeugt. Sein Rat: „Wer 
kann, sollte die Dächer mit PV voll 
machen, es ist eine Investition für 
die Zukunft.“

Energie schlau genutzt – Familie Gutmann
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Gesunde Zähne
Im zweiten Semester hatten wir 
dreimal Besuch von Zahnputztrai-
nerin Sabine und ihrer Handpuppe 
„Seppl“: Neben einer Zahnbürste 
und einem Zahnputzbecher für je-
des Kind, hatten sie auch tolle Ge-
schichten und viel Wissenswertes 
im Gepäck. 

Ausflug in den Märchenwald 
Mühlgraben
Für uns hieß es am 1. Juni: Alles ein-
steigen – ab in den Märchenwald!
Neben der gemütlichen Busfahrt, 
waren die aufregenden Spielplätze 
und die liebevoll gestalteten Mär-
chenstationen für die Kinder beson-
ders toll.
Am nächsten Tag wurde dann sogar 
ein eigener Märchenwald in der Kin-
derkrippe gebaut.

Rückblick Palmweihe und Ostern:
Im Frühling beobachteten wir die 
Natur ganz genau: Dabei haben uns 
die Vögel besonders interessiert 
und fasziniert. Für die Palmweihe 
haben wir gemeinsam mit den Kin-
dern einen Palmbuschen gestaltet, 
in welchem es sich ein kleiner Vogel 
gemütlich gemacht hat.

Bei unserem Lied „Hoch in der Luft“ 
durften die Kinder in die Rolle eines 
Vogels schlüpfen und einen Tanz 
aufführen. 

Der Osterhase hat dieses Jahr die 
Nestchen im neuen Kindergarten 
versteckt und hat dafür sehr inter-
essante Plätze gefunden. Die Kinder 

hatten großen 
Spaß dabei ihr 
eigenes Nest-
chen zu suchen 
und zu entde-
cken.
Nach der flei-
ßigen Suche 
durften sich die 
Kinder eine le-
ckere Osterjau-
se mit Eierspei-
se, Schnittlauch 
und frischem 
Brot schmecken lassen. Danke an 
Familie Monschein und Trammer 
für die Spende der Eier. 

Müllworkshop- Frühjahrsputz
Im April hatten wir Besuch von einer 
Expertin des Abfallwirtschaftsver-

Kindergarten

 Kinderkrippe

KINDERKRIPPE & 
KINDERGARTEN 

Kindergarten Eichkögl
8322 Eichkögl 4

Tel.: 0664-963 88 86 

 Kindergarten
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bandes. Gemeinsam mit ihr haben 
wir spielerisch die Wichtigkeit der 
Mülltrennung erlebt.
In derselben Woche machten wir 
uns mit Zangen und Müllsäcken auf 
den Weg durch Eichkögl und sam-
melten mit den Kindern Müll. 

Forschen mit Fred
Die Natur ist so interessant und 
vielfältig. Ein guter Grund um sie 
anhand von spannenden Experi-
menten genauer unter die Lupe zu 
nehmen. Begleitet hat uns dabei un-
sere Handpuppe Fred - die Ameise. 

Musical
Auch heuer sind wir wieder mit dem 
Bus nach Kirchberg an der Raab ge-
fahren und schauten uns das Musi-
cal „Wanted“ von der Musikmittel-
schule an. Es war für die Kinder ein 

sehr aufregendes Erlebnis. 

Transition VS
Der Übergang in die Schule ist ein 
wichtiger Prozess, welcher gut ein-
geleitet und begleitet wird. Daher 
legen wir großen Wert darauf, viele 

gemeinsame Projekte mit unserer 
Volksschule zu organisieren. Alle 
vier Klassen durften unseren Kin-
dergarten besuchen, dabei haben 
sie unseren Kindern vorgelesen, mit 
ihnen gezeichnet usw. 
Gemeinsam mit Frau Luder und 
ihrer 4. Klasse trafen wir uns regel-
mäßig. Die zukünftigen Schulanfän-
ger konnten dabei mit ihrer neuen 
Lehrerin in Beziehung treten und 
sich gegenseitig besser kennenler-
nen. Die Kinder durften den Klas-
senraum erkunden und mithilfe der 

erfahrenen Schüler:innen knifflige 
Aufgaben lösen. Von den vielen 
Spielen und Übungen im großen 
Turnsaal waren sie ganz besonders 
begeistert. 

Muttertag
„Mama, schau ich wachse!“ Rund 
um das Thema wachsen, haben wir 
unser Muttertagsgeschenk Gedicht 
und Lied aufgebaut. Die Mamas be-
kamen eine gestaltete Gießkanne, 
Blumensamen und eine Fotokarte. 

Schnuppertag neue Kindergarten 
- und Krippenkinder 
Um ein gegenseitiges Kennenlernen 
der Kindergarten- und Krippenfa-
milien, des Kindergartenteams und 
der Umgebung zu ermöglichen, 
veranstalteten wir einen Schnup-
pernachmittag. Wir waren ganz er-
staunt, wie schnell sich die Kinder 
bei uns wohlfühlten. Wir freuen uns 
schon auf ein Wiedersehen. 

Ausflug Märchenwald
Am 01.06.2023 sind wir mit dem 
Bus (Firma Gissing) zum Märchen-
wald in Mühlgraben gefahren. Wir 
verbrachten mit den Kindern einen 
schönen Tag und tauchten noch-
mals in die Welt der Märchen ein. 

Kindergarten
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Vatertag
„Stark wie ein 
Baum“ war das 
Motto des heuri-
gen Vatertagsge-
schenks. Einen Baum zu umarmen 
soll Stress abbauen, den Blutdruck 
senken und das Immunsystem stär-
ken. Daher machten wir uns auf 
den Weg, um den Kindern diese 
Erfahrung zu ermöglichen. Diesen 
Moment fingen wir mit der Kamera 
ein und gestalteten einen Bilderrah-
men aus Naturmaterialien für die 
entstandenen Fotos. 
„Einen Baum schenk ich dir auch, 
weil ich dich lieb und brauch…“ 
Passend dazu bekamen die Papas 

einen kleinen Fichtenbaum und 
einen von den Kindern zubereite-
ten Maiwipferlsirup. Vielen Dank an 
Bettina Brodtrager für die Unter-
stützung bei der Herstellung. 

Abschlusspicknick
Beim gemeinsamen Abschlusspick-
nick werden sich die Kinder wie-
der traditionell verwandeln. Die 
Schmetterlinge verwandeln sich in 
Schulkinder, die großen Raupen in 
Schmetterlinge und die kleinen Rau-
pen in große Raupen. Danach wer-
den wir uns alle gemeinsam in den 

Sommer verabschieden. 

Saisonbetrieb
Für einige geht der Weg im Saison-
betrieb noch weiter. Dieser findet 
kostenpflichtig in den ersten vier Fe-
rienwochen statt. Dabei kann auch 
eine flexible Nachmittagsbetreuung 
in Anspruch genommen werden. 
Wir wünschen allen einen schönen 
Sommer. Unseren Schmetterlingen 
soll der Schulstart gut gelingen und 
wir freuen uns auf bekannte und 
neue Gesichter im Herbst. 

Euer Kindergartenteam

ELTERN KIND BILDUNG
Bei schönstem Wetter fand der letz-
te Programmpunkt des Eltern-Kind-
Bildungsprogramms in Eichkögl für 
dieses Bildungsjahr statt. Viele be-
geisterte Wanderinnen und Wan-
derer nahmen an der gemütlichen 
und spannenden Erlebniskräuter-
wanderung mit Bettina Brodtrager, 
BA, zertifizierte Grüne Kosmetik 
Pädagogin, teil und bereicherten 

ihr Wissen in puncto Wiesen- und 
Waldkräuter, die nicht nur zum An-
schauen sind, sondern auch bei dem 
einen oder anderen Wehwehchen 
sehr hilfreich sein können. Nach der 
Wanderung wurden im ehemaligen 
Kindergarten „Juck-nicht-Gelee“ von 
jeder/m Teilnehmer/in hergestellt 
und zum Abschluss gab es noch le-
ckere Waffeln für Groß und Klein.

Hast du Interesse beim Eltern-
Kind-Bildungsprogramm mitzuwir-
ken und mit zu organisieren bzw. 
mit deinem eigenen Team das Pro-
gramm zu gestalten? Dann melde 
dich bitte unter 0664/607446612 
oder unter 03115/2590. 

Herzliche Grüße
Das Team des 

Eltern-Kind-Bildungsprogramms

Erlebniskräuterwanderung mit Bettina Brodtrager, BA



12

Ein ereignisreiches Schuljahr geht zu Ende
VOLKSSCHULEVolksschule Eichkögl

8322 Eichkögl 66
Tel.: 03115-2422

Das Schuljahr 2022/2023 neigt sich 
dem Ende zu und wir blicken zurück 
auf ein aufregendes Jahr, indem 
wieder einiges erfahren, gelernt und 
erlebt wurde.  Man könnte sagen: 
„In diesem Schuljahr war einiges 
los an der Volksschule Eichkögl!“, 
und hätte damit sicherlich recht. Be-
sonders im zweiten Halbjahr waren 
die Kinder auf einigen spannenden 
Ausflügen und erlebten eindrucks-
volle Projekte in und rund um die 
Schule. Hier sei allen voran der Kin-
dergarten genannt, mit dem alle 
Klassen ihre unterschiedlichsten 
Projekte hatten. Außerdem konn-
ten die Schmetterlinge, die zukünf-
tigen Schülerinnen und Schüler des 
kommenden Schuljahres, erste Ein-
drücke über die Schule, sowie in der 
Schule sammeln. Dabei möchten 
wir einen besonderen Dank an das 
Kindergartenteam aussprechen, für 
die netten Stunden, sowie die gute 
und wertvolle Zusammenarbeit. 
In der Woche vor Ostern wurde die 
Freude am Lesen mit einem großen 
Osterleseprojekt erneut in den Fo-
kus gerückt. Den Auftakt machte 
die bekannte Kinderbuchautorin 
Karin Ammerer mit einer spannen-
den Lesung.  Zudem besuchten die 
Kinder der ersten und zweiten Klas-

se das Next Liberty Theater in Graz 
und sahen sich dort die Vorstellung 
„Das NEINhorn“ an. Weiters hatten 
beide Klassen Projekttage zum The-
ma Wald, die sie natürlich auch mit 
Experten, wie einem Jäger, im Wald 
verbrachten. Auch das Musical in 
Kirchberg wurde wieder von der 
zweiten Klasse bis zur vierten Klas-
se besucht. Die dritte Klasse nahm 
an der Kindersicherheitsolympia-
de „Safety Tour“ in Edelsbach teil, 

durfte die Verkehrssicherheitsak-
tion „Hallo Auto!“ erleben und wird 
auch noch im Rahmen der Kinder-
Polizei den Posten in Kirchberg be-
suchen. Ein weiterer wesentlicher 
Inhalt der dritten und vierten Klasse 
in diesem Schuljahr ist die Heimat. 
Nachdem in der dritten Klasse im 
Herbst die Gemeinde Eichkögl im 
Zentrum des Kennenlernens stand, 
folgte im Frühling der Heimatbezirk. 
Gemeinsam mit der vierten Klasse 
und der dritten Klasse der Volks-
schule Edelsbach wurde die Bezirks-
hauptstadt Feldbach erkundet. Be-
sonderen Eindruck hinterließ dabei 
der Tabor und sein beherbergtes 
Heimatmuseum. Nach intensiver 
Recherche und Projektarbeit folgte 

schließlich der Höhepunkt, die Be-
zirksrundfahrt. Diese wurde wiede-
rum in der gleichen Konstellation 
angetreten und führte die Kinder 
von Eichkögl über Feldbach, vorbei 
am Wasserschloss Hainfeld, nach 
Fehring. Vielleicht lassen Sie sich 
von einem Schulkind erklären, wo-
her der Name der Stadtgemeine 
Fehring stammt. (Hinweis: Föhrring) 
Im Anschluss daran wurden die 
Gemeinden Kapfenstein (Schloss 
Kapfenstein), Sankt Anna am Aigen 
(Waltrafelsen, Aussichtswarte Frut-
ten-Gießelsdorf), Tieschen, Klöch, 
Halbenrain und Bad Radkersburg 
erkundet. In Bad Radkersburg wur-
de auch zu Mittag gegessen, sowie 
ein Fuß nach Slowenien gesetzt. 

Volksschule
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Auf der Heimreise wurden schließ-
lich auch noch Straden und Bad 
Gleichenberg durchquert. Nicht nur 
die Bezirksrundfahrt war ein voller 
Erfolg, auch der Schwimmunter-
richt in diesem Halbjahr wurde von 

den Kindern der dritten und vier-
ten Klassen als solcher verzeichnet. 
Im Sinne der Heimat besuchte die 
vierte Klasse zudem die Landes-
hauptstadt Graz. Doch damit sei es 
noch nicht getan, auch die letzten 
Wochen bleiben unterhaltsam und 
lehrreich, sind sie doch voller Pro-
jekte und Projekttage. Die dritte und 
vierte Klasse wird sich noch mit der 
alten Schule vertiefend auseinan-
dersetzen und im Zuge dessen sich 
die Waldheimat Peter Roseggers an-
sehen. 
Zum Abschluss möchten wir uns 
beim Musikverein und der Musik-
schule, die uns in der letzten Woche 
einen musikalischen Vormittag be-
reiten wird, sowie beim Sportverein, 
der uns einen sportlichen Vormit-
tag bescherte, herzlichst bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt auch dem 

Elternverein mit Obfrau Manuela 
Rathkolb, der einige Projekte finan-
ziell, aber auch durch Tatkraft unter-
stützte. Auch das Schulabschluss-
fest wird durch den Elternverein, 
sowie den Sportverein ermöglicht. 
Es ist schön, dass die Volksschule 
sich so auf die Bereitschaft der Ver-
eine, für die Kinder Großartiges zu 
schaffen, verlassen kann. Danke! 
Mit Freude schauen wir auf dieses 
Schuljahr zurück, während wir dem 
nächsten bereits zuversichtlich ent-
gegenblicken. Abschließend wün-
schen wir den Kindern der vierten 
Klasse von Herzen Alles Gute. Wir 
wissen ganz genau, dass ihr eure 
Wege gehen werdet. Seid mutig und 
habt vertrauen in euch. 

Schöne und erholsame Ferien wünscht 
das Team der VS Eichkögl

Die Animation für ältere Einwohner 
der Gemeinde Eichkögl findet neu-
erdings im Gebäude des alten Kin-
dergartens statt!
Ein gemütlicher Gemeinschafts-
raum, eine Küche sowie ein geräu-
miger Turnsaal stehen uns dan-
kenswerterweise zu Verfügung…
Die Räume befinden sich im Erdge-

schoss und sind somit sehr leicht 
begehbar.
Gut gelaunt lösen wir Rätsel, spielen 
gemeinsam, bewegen uns so wie es 
für jede Person passt. Dafür kom-
men z.B. Bälle, Tücher, Stöcke zum 
Einsatz. Wir singen leidenschaftlich 
gerne Lieder, feiern Geburtstage 
und Jahresfeste. Das  Allerwichtigs-

te ist immer der 
Spaß und die Frei-
willigkeit!
Unser Motto: 
Betreuung von 
Körper, Geist 
und Seele 
Geistig, sowie 
körperlich aktiv 
zu bleiben und 
eventuelle Weh-
wehchen zu lin-
dern oder eine 
zeitlang hintanzu-
stellen trägt dazu 
bei, wieder mehr 
Harmonie und 

Lebensfreude zu empfinden. 
Wir treffen uns jeden Donnerstag 
von 9 bis 11 Uhr.
Für eine kostenlose Abholung von 
Zuhause und die Heimbringung ist 
gesorgt.

Ein herzliches Danke an die Ge-
meinde dafür!
Trauts enk- machts mit! 
Jede und Jeder ist willkommen!

Melden Sie sich gerne:
Christine Zeiringer, 

selbstständige Seniorenanimation
8341 Paldau 266/1
Tel.:069918051964

Gleiche Zeit - neuer Ort
SENIORENANIMATION EICHKÖGL

Volksschule und Seniorenanimation



14

Was für ein herrliches Kirtagswo-
chenende: Strahlend blauer Him-
mel, wärmende Sonnenstrahlen, 
ein buntes Angebot an Unterhal-
tung, Kulinarik, Kunsthandwerk und 
vielem mehr machten den dies-
jährigen Klein Mariazeller Kirtag zu 
einem wahren Besucherhighlight. 
Die ehemals unter dem Titel „Vieh-
markt“ bzw. „Viehkirtag“ bekannte 
Veranstaltung wurde von der Fami-
lie Schalk ins Leben gerufen und hat 
sich mittlerweile zu einem großen 

Dorffest der Vereine und Betriebe 
entwickelt.
Bereits zum 25. Mal wurde der 
Traditionskirtag in Eichkögl in der 
herrlichen Kulisse rund um die Wall-
fahrtskirche zelebriert. Anlässlich 
dieses Jubiläums blickte man auf die 
Anfänge dieser Veranstaltung zu-
rück und organisierte nochmals das 
traditionelle Stoani-Stierschätzen. 
Ebenfalls sorgte man mit vielen wei-
teren Highlights für ein facettenrei-
ches Programm: Die Kulinarik- und 
Kunsthandwerksmeile lud zum 
Gustieren und Schmökern ein, wäh-
rend die kleinen Gäste sich im Hüpf-
burgenland vergnügen konnten. 

Die ganz Mutigen wagten sich auf 
den Kettenflieger oder genossen 
die herrliche Aussicht bei einem der 
Hubschrauberrundflüge. Auch die 
Verlosung vieler toller Preise sorgte 
für eine ausgelassene Stimmung. 
Mit kulinarischen Genüssen ver-
wöhnten unsere Vereine und Be-
triebe die Besucher. Geboten 
wurden regionale Schmankerl von 
Burgern bis hin zu Mehlspeisen. 
Für die Unterhaltung haben neben 
der Band SIXGIN, Oliver Haidt und 
der Trachtenkapelle Markt Hart-
mannsdorf auch unsere Überra-
schungsgäste -„Die Stoakogler“- ge-
sorgt.  

Das gesamte Organisationsteam 
spricht Karl Schalk ein großes Dan-
keschön für die Organisation des 
Stierschätzens sowie die Einladung 
der „Stoanis“ aus.
Ebenso gilt allen Helfer:innen ein 
großer Dank, insbesondere Familie 
Buchsbaum, Bernhard Monschein, 
Sepp Gerger und dem Gemeinde-
team!

Obmann Thomas Brandl
Ortsmarketing TEAM Eichkögl

Fotos von Nadine Brandl, Ingrid Donnerer und 
Thomas Brandl

Klein Mariazeller Kirtag

Rückblick Jubiläumskirtag am 28. Mai
KIRTAG IN EICHKÖGL
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Rund um die Musi
Liebe Musikfreunde!

FAMILIE 
ist wie ein Baum. 

Die Zweige mögen in unterschiedlichste 
Richtungen wachsen, doch die Wurzeln 

halten alle zusammen. 

RÜCKBLICK
Bezirksjahreshauptversammlung 
Unterlamm 
Mitte März lud der Vorstand des 
Musikbezirkes Feldbach zur Jahres-
hauptversammlung nach Unter-
lamm in die Mehrzweckhalle ein. Ge-
meinsam blickte man zurück auf ein 
lautes musikalisches Jahr voller Pro-
ben und Konzerte. Ehrengast und 
Schriftführer des Landesverbandes 
Mag. Dr. Rainer Schabereiter lobte 
die Innovationskraft des Verbandes 
und moderierte die Neuwahlen. Er-
weitert durch zwei neue weibliche 
Gesichter, ist der Vorstand für die 
nächsten Jahre nun wiedergewählt. 
Wir freuen uns auf eine gute Zu-
sammenarbeit mit dem neuen Be-
zirksvorstand und bedanken uns 
bei den einzelnen Vorstandsmitglie-
dern für ihren Einsatz zum Wohle 
des ganzen Musikbezirkes.

Osterprozession - Neues aus der 
ersten Reihe
Am Ostersonntag durften wir einen 
Musikkollegen bei seinem ersten 
offiziellen Auftritt als Stabführer be-
gleiten. 

Rene hat trotz der großen Nervo-
sität die Prozession um die Kirche 
bravourös gemeistert. 

Wir wünschen dir lieber Rene alles 
Gute und viel Freude bei deiner Tä-
tigkeit als Stabführer. 

Wie der/die ein oder andere bei un-
serem Bezirksmusikerball Anfang 
des Jahres vielleicht schon bemerkt 
hat, dürfen wir auch zwei neue Mar-
ketenderinnen in der ersten Reihe 
bei uns herzlich willkommen hei-
ßen. 
Lara und Alexandra werden uns 
nun tatkräftig unterstützen. Der ge-
samte Musikverein wünscht euch 
beiden viel Freude bei der Musik 
und wir freuen uns schon auf zahl-
reiche gemeinsame Ausrückungen. 

Strahlender Himmel bei Erstkom-
munion und Firmung
Mit der Taufe hat deine Geschich-
te mit Gott begonnen, in der Erst-
kommunion bekommt sie Nahrung 
und in der Firmung wird sie weiter-
geschrieben. Am 6. Mai durften wir 
die Feierlichkeiten von zwei heiligen 
Sakramenten musikalisch umrah-
men. Am Vormittag begleiteten wir 
die Erstkommunionkinder mit fest-
licher Musik und ebenso am Nach-
mittag für die Firmlinge unserer 
Pfarre. Der Musikverein wurde zu 
Mittag vom Pfarrgemeinderat zur 
Verköstigung bei Fam. Neumeister 
eingeladen, wofür wir uns recht 
herzlich bedanken. Wir freuen uns 
immer wieder über eure wertschät-
zenden Worte, da wir uns jedes Jahr 
gerne die Zeit für diese besonderen 
Feste der Kinder und Jugendlichen 
nehmen. 

MUSIKVEREIN EICHKÖGL

Aus den Vereinen
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Tatütata - der Musikverein Eich-
kögl ist da 
Die ersten warmen Sonnenstrahlen 
tankten wir heuer als Gastkapelle 
beim Florianifrühschoppen der frei-
willigen Feuerwehr unserer Nach-
bargemeinde St. Margarethen/
Raab. Die hervorragenden akusti-
schen Bedingungen der Hügelland-
halle unterstrichen unseren ge-
wohnten Frühschoppensound und 
große Begeisterung machte sich im 
Publikum breit. Das wir willkomme-
ne Gäste waren, spiegelte sich auch 
in den vielen gespendeten Geträn-
kerunden wider. Ausklingen ließen 
wir diesen Sonntag gemeinsam mit 
der FF St. Margarethen und ihrem 
OBI Martin Regori, Kommandant 
Stv., der sich mit folgenden Worten 
bei uns herzlich bedankte: „Danke 
für den schönen, abwechslungsrei-
chen und lustigen Frühschoppen.“
Musi-Storch 3.0 2023 
Der dritte Musi-Storch des heuri-
gen Jahres flog diesmal ins schöne 
St. Stefan im Rosental zu unserer 
Klarinettistin Sabrina und ihrem 
Dominik. Hier durften wir den klei-
nen Lorenz in unserer Musikfamilie 
willkommen heißen. Vielen Dank für 
das nette Beisammensein und die 
leckere Verpflegung. Wir wünschen 
euch alles Liebe. 

Geburtstagsgratulation Berndi
Mitten in der intensiven Pro-
benphase fürs Wunschkon-
zert lud Posaunist Berndi die 
gesamte Musikfamilie bezgl. 
seines 50. Geburtstages zum 
leckeren Essen ein. Das Buf-
fet war nicht nur ein Augen-
schmaus – auch der Gaumen 
durfte sich darüber freuen. 
Lieber Bernd! Vielen Dank für 
deine gemütliche Feier und 
die vielen Leckereien. Wir wün-
schen dir nur das Beste und 
freuen uns auf viele weitere 
unvergessliche Ausrückungen 
mit dir. 

Prima la musica  
Wie bereits in der letzten Aus-
gabe angekündigt, hat Emilian 
beim größten österreichischen 
Jugendmusikwettbewerb für 
Kinder und Jugendliche teil-
genommen und erspielte sich 
einen ersten Preis mit Aus-
zeichnung. Lieber Emilian! 
Herzlichen Glückwunsch im 
Namen aller Musikerinnen und 
Musiker sowie weiterhin viel 
Freude beim Musizieren. 

Aus den Vereinen
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Bezirksmusikertreffen Gnas
Eine Ausrückung folgt der nächsten. 
So machten wir uns am 26.05. auf 
den Weg nach Gnas zum ersten 
Bezirksmusikertreffen des heurigen 
Jahres. Die Vorfreude war riesen-
groß. Motiviert blicken wir auch aufs 
zweite Bezirksmusikertreffen in 
Kirchberg, welches Anfang Septem-
ber stattfinden wird. Die Musikerin-

nen führten bereits zum zweiten 
Mal ihre neuen Ohrringe, produziert 
von Stabführer Rene aus. 

Hochzeitsüberraschung 
Im Mai durften wir gemeinsam mit 
den Musikkollegen aus St. Margare-
then unsere Marketenderin Iris und 
Trompeter Andreas vorm Standes-

amt nach ihrer Vermählung über-
raschen und ihnen herzlich gratu-
lieren. 

Liebe Iris! Lieber Andreas! 
Für euren gemeinsamen Lebensweg 
wünschen wir euch von Herzen alles Lie-
be. Mögen eure Herzen im selben Takt 
schlagen. 

WUKO 2023
Ein weiteres Highlight war für 
uns unser heuriges Wunsch-
konzert. Neben einem viel-
seitigen Konzertprogramm 
in einem farbenprächtig ge-
schmückten Konzertsaal ganz 
im Style der 80er führte heuer 
erstmalig Karol Pytraczyk char-
mant und humorvoll durchs 
Programm. Alt bekannte Klän-
ge wie das Alpski Polka Medley, 
sowie das ergreifende Solo-
stück My Dream für Flügelhör-
ner gespielt von Jürgen über 
einen krönenden Abschluss 
der 80erKULT(Tour) begeister-
ten das Publikum und wir durf-
ten uns über einen nicht enden 
wollenden Applaus freuen. Ne-
ben der Verleihung zahlreicher 
Auszeichnungen und Begrü-
ßung neuer Mitglieder sowie 
motivierten JungmusikerInnen 
durften wir auch ein langjähri-
ges ehemaliges Mitglied Andre-
as, als Dank und Anerkennung 
zum Ehrenmitglied ernennen. 
Es war ein wundervoller und 
verzaubernder Konzertabend, 
der wie immer viel zu schnell 
zu Ende ging. 

Aus den Vereinen
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Jubiläumskirtag 
Zum 25. Mal fand der Klein Maria-
zeller Kirtag bei herrlichem Sonnen-
schein statt. Auch heuer durften 
wir wieder mit dabei sein und die 
KirtagsbesucherInnen mit unserem 
leckeren und beinahe schon traditi-
onellen Musiburger verköstigen. Mit 
gleich zwei Grillmeistern und Unter-
stützung der Musijugend gingen die 
Burger „wie woame Semmeln“. Ein 
großes Lob möchten wir auch an 
unsere Freunde aus Hartmannsdorf 
richten. Mit einem abwechslungs-
reichen Programm sorgten sie für 
eine gute Stimmung rund um den 
Kirchplatz. 

Musi-Storch 4.0 2023
Und weiter geht’s mit den Störchen 
2023 - und so viel darf verraten wer-
den – es ist noch nicht der Letzte. 
Der vierte Musi-Storch landete bei 
Klarinettist Dominik und Gattin Ni-
cole.  Herzlich gratulieren wir zu 
eurem Theodor Michael, viel Freude 
und alles Liebe eurer kleinen Fami-
lie. 

AUSBLICK und TERMINE
01.07. Eröffnung Kindergarten 
Wir haben die Ehre, die Eröffnung 
des neuen Kindergartens musika-
lisch zu umrahmen und freuen uns 
sehr. 
08.07. Hallo Nachbar – Musik 
ohne Grenzen 
Gemeinsam mit unseren Nach-
barn der Trachtenkapelle Markt 
Hartmannsdorf veranstalten wir 
ein gemeinsames Platzkonzert am 

Samstag, 08.07. um 19:45 Uhr am 
Gemeindevorplatz in Markt Hart-
mannsdorf. Wir freuen uns auf zahl-
reiche BesucherInnen aus Eichkögl.
 
28.07. Abschlusskonzert Bezirks-
jugendcamp 
Der Blasmusikverband Feldbach 
veranstaltet heuer wieder das Be-
zirksjugendcamp, wo viele junge 
MusikerInnen ein paar Tage lang 
gemeinsam musizieren und mar-
schieren. Am 28.07. präsentieren 
sie das Gelernte bei einem Ab-
schlusskonzert in Feldbach. Auch 
aus Eichkögl sind einige Jugendliche 
dabei. Wir vom Musikverein über-
nehmen gemeinsam mit der Markt-

musikkapelle St. Anna am Aigen die 
Verpflegung rund um die Veranstal-
tung und möchten Euch herzlich 
einladen, dieses schöne Abschluss-
konzert gemeinsam mit uns zu ge-
nießen. 

Viel Spaß beim Lesen und Klicken in 
unserer Fotogalerie 
(www.mv-eichkoegl.at)

Aus den Vereinen
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In der Steiermark gibt es nur eine 
Rennstrecke zum Trainieren in Birk-
feld bei der „Wagenranch“. Deshalb 
weichen unsere Fahrer ins Burgen-
land: Grosshöflein oder Parndorf, 
nach Kärnten: St.Andrä, Fresach 
oder auf ausländische Strecken 
in Ungarn: St.Gotthard, Körmend, 
Egervölgy, Tapolca, Ajka, Ivan, Pili-
cev oder Tökol zum Trainieren aus. 
In Slowenien gibt es in Mackovski 
auch noch die Möglichkeit zum Trai-
ning! 
Die Fahrzeiten für An- und Abreise 
betragen im Durchschnitt ca. 2 bis 5 
Stunden! 

Die Staatsmeisterschaften wer-
den in Paldau, Sittendorf, Weyer, 
Mehrnbach, Oberdorf, Hochneukir-
chen, Kirchschlag und Seitenstetten 
ausgetragen.
Der Oberösterreichcup findet in 
Julbach, Weyer, Lest, Taufkirchen, 
Herzogsdorf, Behamberg sowie in 
Prackenbach das in Deutschland 
liegt, statt. Der Kärntencup wird in 
Fresach, Passering und Mairist ab-
gehalten.

Die Fahrer:
Nachwuchstalent Dennis Leitgeb 
aus Grossgier, Gemeinde St. Mar-
garethen fährt Staatsmeisterschaft, 
Oberösterreich – und Kärntencup. 
Die beste Platzierung war ein 5. Platz 
(von 40 Fahrern) im Kärntencup und 
ein 19. Platz in der Staatsmeister-
schaft bzw. 22. Platz in Paldau.
Heiko Nöst der Senior des MCC 
Eichkögl hat zwei 6. Plätze als bes-
tes Ergebnis zu Buche stehen. Heiko 
fährt mit Sohn Dennis zu sämtlichen 
Rennen mit seinem neuen Bus.
Fabian Fuchs, Erbersdorf, hat im 
Kärntencup einen 2. Platz sowie in 
Paldau den 31. Platz von 40 Fahrern 
erreicht.

Patrick Nöst aus Eichkögl ist seit 
Gründung des MCC im-
mer noch aktiv und war 
35. in Paldau. Patrick 
wirkt auch noch als Trai-
ner und Mentor von Den-
nis Leitgeb mit.

Richard Sorger aus Er-
bersdorf ist ständig am 
Podest unterwegs. Zu-
letzt 1. Platz im Kärnten-
cup und 2. Platz in Weyer.
Es sind auch noch eini-
ge Hobbyfahrer für den 
MCC unterwegs!

Für die Staatsmeisterschaft, den 
Kärnten- und Oberösterreich Cup 
sind Fahrten für An- und Abreise 
von bis zu 7 Stunden nötig. Eine Ver-
anstaltung dauert 2 bis 3 Tage mit 
jeweils Training, Qualifying und 2 
(Cup) oder 4 Rennläufe (Staatsmeis-
terschaft).
Durch die hohen Sprit- und Lebens-
mittelkosten kommt die heurige Sai-
son extra teuer!
Der MCC bittet darum auch wieder 
um den Mitgliedsbeitrag oder sons-
tige Unterstützung für unsere Fah-
rer!
Eine Herbstveranstaltung ist in Pla-
nung! Vielen Dank im Voraus und 
herzliche Grüße

Der Vorstand des MCC Eichkögl    
Karl Nöst

MOTOCROSSCLUB EICHKÖGL
Es gibt ihn immer noch, den MCC!

Aus den Vereinen
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Neues vom USC Eichkögl
SPORTVEREIN EICHKÖGL

Wer kämpft, kann verlieren. 
Wer nicht kämpft, hat schon verloren

Vorwort Obmann
Liebe Bewohner von Eichkögl, 
Sportbegeisterte, Sponsoren und 
Freunde!
Die Saison 2022/23 ist nun vorbei 
und wir können wieder positiv zu-
rückblicken. Was mich am meisten 
im vergangenen Jahr gefreut hat, 
wir konnten wieder viele Kinder 
und Jugendliche begeistern Sport zu 
leben und bei unserem Verein mit-
zumachen. Es wurde im Verein wie-
der zusammen gelacht, gefeiert, wir 
konnten sehr gute Veranstaltungen 
für unserer Gemeindebürgern prä-
sentieren, wir wurden kritisiert, wa-
ren Traurig, es wurde auch geweint. 
Wie man aus den vorab geschrie-
benen Worten entnehmen kann, 
war im letzten Jahr wieder alles da-
bei was das Leben in einem Verein 
ausmacht. Es gibt immer wieder 
schöne und auch schlechte Zeiten 
die man gemeinsam durchstehen 
muß. Es ist uns gelungen weiterzu-
machen. Auf der Sportanlage wur-
de die Pflasterung vor den Kabinen 
erweitert und den lieben Würmern 
konnten wir mit sehr viel Arbeit und 
mit sehr teuren biologischen Spe-
zialmittel aus Deutschland in die tie-
feren Ebenen zurückführen. 
Am Spielplatz wurde begonnen die 
Fundamente für die Geräte auszu-
graben, leider hat uns an den Wo-
chenenden der viele Regen immer 
wieder gebremst und wir hoffen 
das der Sommer und Herbst schö-
ner wird und wir können dann suc-
cessive weiterbauen. Ich wurden 
schon mehrmals kritisiert wiso der 
Kinderspielplatz noch nicht fertig 
ist. Ich kann darauf nur Antworten, 
alles das was am Sportplatz errich-

tet und erhalten wird, wird neben 
dem Spielbetrieb (je Altersgruppe 
U7, U8, U9, U14, KM je. 2-3 Trainings 
wärend der Woche und 1 Spiel, Tur-
nier am Wochende) sowie die ca. 
20 großen Veranstaltungen im Jahr 
durch ehrenamtliche Tätigkeiten 
ausgeführt. Wir wären natürlich 
froh wenn die besagten Kritiker uns 
körperlich und finanziell auch etwas 
helfen würden dann wäre es für uns 
auch wesendlich leichter. Kritisieren 
ist natürlich viel einfacher als selber 
mitzuwirken und etwas für die all-
gemeinheit zu tun! Weiters können 
wir die schweren Anlieferungen von 
Materialen nur im Winter wenn der 
Platz gefrohren ist durchführen. 
Der weitere Ausbau ist so geplant, 
das wir bis zum Winter alle Funda-
mente betonieren und die Gerä-
te aufstellen und im Winter den 
Fallschutzschotter aufbringen. Im 
nächsten Frühjahr sollte der Spiel-
platz dann für die Kinder zur Ver-
fügung stehen. Abschließent bin 
ich sehr stolz drauf, dass wir es alle 
zusammen inkl. den freiwilligen Hel-
fern, Gemeindebürgern, Sponsoren 
und Gönner wieder geschaft haben 
den USC aufrecht  zu erhalten und 
weiter auszubauen. Mir ist bewusst 
es ist nicht leicht immer wieder die 
Freizeit zu opfern um Vereinstätig-
keiten auszuführen; bitte haltet 
weiterhin alle so tapfer durch die 
aktiven Kinder werden es euch ein-
mal danken. Es hat in dieser Saison 
leider wieder auch größere Sport-
verein gegeben die den finanziellen 
Druck nicht standhielten oder die 
Funktionäre nicht mehr bereit wa-
ren den Verein weiterzuführen und 
den Spielbetrieb eingestellt haben. 
Man kann dadurch sehen dass nicht 
alles selbstverständlich ist und es 
kann kurzfristig, wenn wir es nicht 
schaffen weitere finanzielle Hilfe zu 
bekommen auch für uns das aus 

bedeuten.  Für unsere Kinder und 
Gemeinde wäre das ein riesiger Ver-
lust und wir setzen alles daran nicht 
so weit zu kommen. Für die Zukunft 
haben wir einiges geplant, Es wird 
wieder das Ferienprogramm für 
die Kinder im Sommer geben, das 
Turnier mit Wanderpokal der KM-
Mannschaften, St Margarethen, St. 
Marein, Kirchberg, Eichkögl wird 
in Kirchberg am 08.07.2023 wei-
ter durchgeführt, Wir werden ein 
50 Jahre Jubiläumsfest veranstal-
ten, einen Dämmerschoppen beim 
letzten Heimspiel durchführen, der 
Weihnachtsbasar darf im Novem-
ber auch nicht fehlen, sowie der Jah-
rensausklang am Kirchplatz ist eine 
Pflichtveranstaltung.

Ich wünsch Euch allen noch einen 
schönen Sommer, Ferien sowie er-
holsame Urlaubstage Euer USC 

Obmann Gottfried Dunst

Kampfmannschaft News
Nach einem misslungenen Start im 
Herbst konnten wir ein langes Spiel-
jahr 2022/23 am Ende mit einem 
hervorragenden 9 Tabellen
platz erfolgreich abschließen. In der 
Vereinsgeschichte konnten wir noch 
nie so einen guten Platz fixieren. 
Man muss bedenken, dass was si-
cherlich niemanden bewusst ist, wir 
spielen in der 5 höchsten Liga in Ös-
terreich und für uns als kleinster Ort 
von allen Oberligavereinen in Ös-
terreich ist das schon bemerkens-
wert.  Wir konnten große Vereine 
wie Ilztal, Pischelsdorf, Frannach, St. 
Margarethen, und Greinbach hinter 
uns lassen. Den guten Tabellenplatz 
konnten wir nur erreichen da unse-
re Mannschaft in der Schlussphase 
der Saison die letzten Kraftreserven 
heraus holten, Kampfgeist und gro-
ßes Herz zum Verein bewiesen und 

Aus den Vereinen
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von den letzten 8 Spielen zu 4 Sie-
ge und 2 Unentschieden getrippelt 
sind. Die emotionell größte Nieder-
lage war leider vor eigenem Pub-
likum gegen St. Margarethen. Wir 
fanden leider das ganze Spiel über 
nicht in unseren gewohnten Rhyth-
mus freuen uns aber schon auf das 
nächste Spiel um uns zu Revanchie-
ren und hoffen das wieder viele Zu-
schauer zum Darby kommen. Wir 
bedanken uns bei den Spielern und 
Sportlichen Verantwortlichen für 
den Einsatz da es nicht selbstver-
ständlich ist von Juli 22 bis Anfang 
Juni 23 mit einer kurzen Winterpau-
se jede Woche 2–3-mal zu Trainie-
ren und min. 1 Spiel durchzuführen. 

Spielergebnisse im  
Frühjahr 2022/23

17.03.2023 19.00     
Bad Waltersdorf - Eichkögl 6 : 1

25.03.2023 16.00     
Eichkögl - Kirchberg 3 : 3

31.03.2023 19.00     
Frannach - Eichkögl 2 : 2

07.04.2023 19.00     
Eichkögl - Almenland 1 : 1

14.04.2023 19.00     
Pöllau - Eichkögl  2 : 1

21.04.2023 19.00     
Eichkögl – Anger  2 : 1

28.04.2023 19.00     
Krottendorf - Eichkögl  2 : 3

6.05.2023 16.00 
Eichkögl – St. Margareth.  0 : 2

12.05.2023 19.00     
Pischelsdorf - Eichkögl  2 : 2

19.05.2023 19.00     
Eichkögl - Hartberg Arm.  3 : 5

26.05.2023 19.00     
Waldbach - Eichkögl  1 : 1

02.06.2023 18.30     
Eichkögl - Greinbach  3 : 0

07.06.2023 19.00     
Ilztal - Eichkögl 4 : 6

Torschützen Oberliga Süd Ost
1. Philipp Schaffer, Bad Waltersd. 23 Tore

2. Anel Kocijan, Eichkögl, 16 Tore

3. Martin Färber, Kirchberg, 16 Tore

6. Anej Kmetic, St. Margarethen, 15 Tore

24. Zan Horvat, Eichkögl, 9 Tore

47. Nejc Gabrsek, Eichkögl, 5 Tore

49. Ervin Bevab, Eichkögl, 5 Tore

72. Renato Matic, Eichkögl, 3 Tore

73. Markus Promitzer, Eichkögl, 3 Tore

80. Dejan Slisko, Eichkögl, 3 Tore

94. Mato Petrovic, Eichkögl, 2 Tore

112. Antonio Josipovic, Eichkögl, 2 Tore

121. Stefan Fritz, Eichkögl, 1 Tor

128. Matthias Zaff, Eichkögl, 1 Tor

130. Stijepan Radat, Eichkögl, 1 Tor

134. Daniel Simic, Eichkögl, 1 Tor

145. Lukas Zaff, Eichkögl, 1 Tor

164. Matija Durdek, Eichkögl, 1 Tor

Vorschau Testspiele 2023/24: 
(Eintritt Frei)

07.07.2023 19.00 
SC Porr Unterpremstätten – Eichkögl in 

Unterpremstätten 

14.07.2023 19.00 
Heimsp. Eichkögl – St Peter/O 

21.07.2023 19.00 
SVU Tondach Gleinstätten – Eichkögl in 

Gleinstätten

28.07.2023 19.00 
1.FC Leibnitz – Eichkögl in Leibnitz

voraussichtlich 04.08.2023 Meisterschafts-
start Oberliga Süd Ost (Auslosung folgt)

Endtabelle der Oberliga Süd Ost 2022/23

Jugend SG U17, Ergebnisse
Sehr erfolgreich waren auch unse-
re Nachwuchsmannschaften in der 
Spielgemeinschaft wo unsere Spie-
ler Hödl Thomas und Hödl Julian 
fleißig mitwirkten und einiges be-
wirken konnten. Die U17 federfüh-
rend Kirchberg wurde Vizemeister 
Gratulation an alle Spieler und Trai-
ner für die spitzen Leistung.
 
Gebiet Süd/Ost U17 MR
1. Bad Gleichenberg	 25 P
2. SG Kirchberg 	          22 P
3. DUSV,FSK,NLZ 	          18 P
4. SG Kulmland Pischelsd.	 14 P
5. SGRF Fehring	 7 P
6. FNZ Vulkanl. Hartmannsd	 1 P

Aus den Vereinen
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Jugend SG U16-U15, Ergebnisse
In einer U16 waren wir in dieser Sai-
son leider nicht vertreten, aber was 
uns sehr freudig stimmt, Hödl Julian 
wurde in der SG U15 federführend 
Kirchberg gemeinsam mit seinen 
Freunden gegen sehr schwere Geg-
ner und einer spitzen Leistung mit 
einem Meistertitel belohnen.  

Gebiet Ost U15 MRI
1. SG Kirchberg	 25 P
2. FNZ Weiz/Mitterndorf	 19 P
3. Straden / Hof	 12 P
4. SPG Flavia Solva	 9 P
5. NWZ Gleisdorf	 6 P
6. sanSirro Lebring	 3 P
7. Pinggau / Friedberg	 3 P
8. Dechanskirchen	 0 P

Trainingsguppe U12-U14 News
In der Trainingsgruppe hat sich ei-
niges bewegt, zu Beginn haben uns 
die anderen Vereine belächelt und 
aussagen getätigt “Aus den Kindern 
werden sowieso keine Fußballer 
mehr werden schade um die Arbeit“ 
Nix da, durch den enormen Einsatz 
von Groß Werner u. Amtmann Ro-
bert wurden immer mehr Jugend-
liche, die zusammenfanden, zum 
Training gekommen sind und be-
weisen konnten, dass doch einiges 
in Ihnen steckt. In diesem Jahr wur-
den nur Freundschaftsspielen mit 
schon sehr guten Ergebnissen ge-
spielt. Aufgrund der guten Weiter-
entwicklung und stetig steigernden 
Leistung denken wir für die nächs-
te Saison an, in der SG eine U16 im 
Meisterschaftsbetrieb zu melden. 
Es wird zwar eine Herausforde-
rung werden, aber wir sind über-
zeugt, dass wir konkurrenzfähig 
sein können. Ansonsten gilt halt der 
olympische Gedanke dabei sein ist 
alles!!  Dadurch das wir es nicht al-
lein schaffen eine gute Mannschaft 
zu bilden sind wird in der SG gera-
de dabei alles zu besprechen und 
geben Euch dann bei der nächs-
ten Ausgabe die Entscheidung und 
Spieler bekannt.

U10-U11 News
In einer U10 waren wir in dieser Sai-
son leider nicht vertreten, aber wir 
können auf unsere U11 Stolz sein. 
Wie man nachfolgend aufgelistet 
sieht, hatten wir sehr schwere Geg-
ner, die wir Parole Bieten mussten. 
Es ist unsere junge Mannschaft ge-
lungen mit sehr viel Ehrgeiz und 
positiven Einstellung die doch meist 
ein oder mehreren Jahren älteren 
Spieler herauszufordern und wir 
konnten auch schon einige Spiele 
gewinnen. In der nächsten Saison 
bleibt die Mannschaft bis auf drei 
Spieler dieselbe, das bedeutet wir 
können uns sicherlich wieder auf-
spannende Spiele freuen. Es gibt bei 
der U11 noch keine Tabelle nachfol-
gend die Mannschaften, die teilge-
nommen haben:    

Gebiet Ost U11 FR IV
SG Paldau / Kirchberg
Bad Waltersdorf
Gleisdorf 09 B
Dietersdorfer USV Loipersdorf
FNZ Vulkanland Ottendorf
FNZ Vulk. Markt Hartmannsdorf
Fürstenfeld A
SG Eichkögl C
SG FAZ Ost / Ilz 
SPG SGRF Unterlamm
Pircha
SG Apfelland Anger
SG Kulmland Pischelsdorf

Knirpse, U7, U8, U9 News
Wir konnten in der Saison 2022/23 
zwei U8 und eine U9 an den Meis-
terschaftsbewerben des StFV an-
melden. Hier zeigte sich das wir 
als Verein sehr stolz sein können 

da wir in diesen Altersklassen drei 
Mannschaften haben, die nur sehr 
schwer zu schlagen sind. Die Kids 
zeigten bei allen Turnieren groß-
artige Leistungen und durften sehr 
gute Erfolge feiern. Überzeugen 
von der guten Entwicklung unserer 
Talente konnte man sich bei den 6 
Heimturnieren, die allesamt sehr 
gut besucht waren. 
Bei den Knirpsen und zukünftige 
U7 hat sich auch einiges getan, wir 
konnten sehr viele junge Talente bei 
uns anmelden und sind sehr stolz 

darauf. Hiermit möchten wir uns bei 
dem Jungen Trainer/Betreuer Team 
Chanine Posch und Julia Unger sehr 
herzlich bedanken, ihr macht Eure 
Sache super bitte weiter so. Bei der 
U7 können wir auch schon auf ein 
Freundschaftsspiel gegen Peters-
dorf II zurückblicken, wo unsere 

Aus den Vereinen
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Jüngsten sehr tapfer zum ersten 
Mal gegen einen anderen Gegner 
gespielt haben. Danke an Schützen-
hofer Ludwig das ihr vorbeigekom-
men seid und für das schöne Spiel, 
die Kinder waren am Anfang ein 
bisschen schüchtern und ein wenig 
ängstlich aber zum Schluss doch 
sehr begeistert.      
 
Kindergartenkinder und die 
Volksschule  besuchten uns am 
Sportplatz
Am Dienstag den 23.05.2023 vor-
mittags besuchten uns am Sport-
platz die lieben Kindergartenkinder 
und die Volkschule von Eichkögl. Die 
Knirpse durften sich mit viel Einsatz, 
Energie und Geschicklichkeit auf 
dem Hauptspielfeld austoben. 
Was uns sehr Freude bereitet das 
die Knirpse, U7, U8, U9, U11 Spieler 
die bei uns im Verein schon fleißig 
mittrainieren in Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit, Koordination, und Be-

weglichkeit sich schon sehr gut wei-
terentwickelt haben und ein wenig 
aus den Gruppen herausstechen. 
Wir würden uns freuen, wenn sich 
für nächste Saison wieder viele 
Kinder bei uns anmelden. Wir kön-
nen den Eltern Versprechen, dass 
unsere Trainer alles geben werden 
um die Kinder diesbezüglich weiter-
zuentwickeln. Meldet euch für ein 
Schnuppertraining bitte bei uns an.     
Kontakt bei Interesse für Schnuppertrai-
ning, Nachwuchsbetreuung 

Frühlingmesse 2023
Am Josefitag, dem 19.03.2023 fand 
unsere traditionelle Frühlingsmes-
se im fidelium statt. Sehr erfreulich 
war das große Interesse vieler Fir-
men und Privatpersonen an einem 
Platz zum Austellen ihrer Produkte. 
Insgesamt waren es in diesem Jahr 
über 30 Austeller mit einer großen 
Vielfalt an Produkten. Hier konnten 
alle Besucher ordentlich schmökern 
und natürlich auch erwerben. Sehr 
beliebt bei unseren jungen Gästen 
war die große Hupfburg sowie die 
Spielestationen am Parkplatz und 
bei den Erwachsenen die Garten-
bar. Für Speis und Trank war natür-
lich auch bestens gesorgt. 
Wir bedanken uns bei allen Besu-
chern und Austellern für euer zahl-
reiches Erscheinen und freuen uns 
schon auf ein Wiedersehen im Früh-
jahr 2024.  

2. Klein Mariazeller Fuß- und Rad-
wandertag
Am Sonntag, dem 21.5.2023 ha-
ben die Sportvereine von Eichkögl, 
der USC, Fischerverein Erbersdorf, 
ESV Eisblume sowie der Tennisclub 
Mitterfladnitz wieder zusammen 
einen Fuß- und Radwandertag ver-
anstaltet. Für die Radfahrer gab es 
mehrere Streckenvorschläge und 
für die Wanderer einen gut mar-
kierten Weg. Dieser führte vom 
Start beim Sportplatz über den Be-
sinnungsweg zur Raab und somit 
zur 1. Station beim Fischerverein. 
Neben Speis und Trank gab es viel 
über die Natur und Tiere im Raabtal 
zu erfahren und die Kinder konnten 
sich beim Angel auswerfen üben. 
Die 2. Station führte zum Eisschüt-
zenverein, bei denen man sein Ge-
schick im „Spangerl schießen“ unter 
Beweis stellen konnten. Auch hier 
konnten die fleißigen Wanderer sich 

stärken und ausruhen. Bei sommer-
lichen Temperaturen ging es weiter 
zum Tennisclub nach Mitterfladnitz, 
wo es neben spannenden Tennis-
matches natürlich auch wieder kuli-
narische Köstlichkeiten für das letz-
te Etappenziel gab. Das Ziel führte 
wieder zum Sportplatz zurück, wo 
dann die Verlosung vieler toller Prei-
se stattfand. Dieses Jahr gab es eine 
eigene Kinderwertung sowie wieder 
eine Wertung für die größten Grup-
pen. Hier konnten sich die Kinder 
im schießen auf die Torwand üben. 
Weiters gab es auch eine Hüpfburg 
und verschiedene Spielestationen, 
wo sich die Kinder austoben konn-
ten. Wir bedanken uns bei den Ver-
einen für die gute Zusammenarbeit 
und Organisation und natürlich bei 
allen Wanderern und Radfahrern 
für die zahlreiche Teilnahme.

USC Stand Kirtag 2023
Dieses Jahr fand in Eichkögl ein Jubi-
läumskirtag statt. Neben regionalen 
Ständen mit kulinarischen Schman-
kerln und Kunsthandwerk, war auch 
der USC Eichkögl mit einem Geträn-
kestand dabei. Bei uns gab es ver-
schiedenste Getränke, sehr beliebt 
war unsere selbstgemachte Bowle. 
Zudem stellten wir auch unseren 
Trainingsplatz für die Hubschrau-
berrundflüge zur Verfügung. Wir be-
danken uns bei allen Besuchern, die 
auch bei unserem Stand eine schö-
ne Zeit verbracht haben und freuen 
uns auf nächstes Jahr. 

 
7 M Gaudi Turnier
Am 17.06.2023 am Nachmittag fand 
wieder unser alljährliches 7. m Gou-

Gottfried Dunst 
0664 8367990

Andreas Ortauf 
06644250063

Markus Timischl 
0664 3066683

Günter Platzer  
0664 9129801
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di-Turnier statt. 13 Mannschaften 
konnten sich im Ball-Schießen und 
bei der Schankwertung messen. Der 
Bewerb hat sich erfreulicherweise 
zu einem Familienfest weiterentwi-
ckelt,   wo der Spaß im Vordergrund 
steht und wir durften daher zwei 
reine Damenmannschaften unse-
re Schankmädels und die Kinder-
gartentanten begrüßen. Da einige 
Damen schon müde waren durften 
im Finale unsere U8-11 Kinder ein-
springen und die großen ein wenig 
fordern. Es war sehr spannend aber 
im Finale konnte sich das Team UFC 
Fladnitz mit einem Tor Vorsprung 
gegen die Bäckerei Hummel knapp 

durchsetzen. Leider hat sich Hum-
mel Michael bei einem Schuss beim 
Fuß verletzt und musste ins Kran-
kenhaus, wir wünschen Ihm alles 
Gute und hoffentlich sehen wir uns 
nächstes Jahr wieder beim Turnier. 
Den Sieg bei der Schankwertung 
holte sich ganz knapp (ein großes 
Bier)  vor den Bierrotzn das Team 

Crokinol. Beim nächsten 7m Turnier 
werden wir eine eigene Wertung 
für die originellste Dress machen. 
Heuer hätten die Schankmädels 
und das Team Crokinol gewonnen. 
Super Leiberl Danke für eure Krea-
tivität.  

Matchball u. Machspenden
Für die nächste Saison ist erst eine 
Machballspende von der ÖVB Eich-
kögl beim ersten Heimspiel ein-
getragen. Wir würden uns freu-
en, wenn Ihr uns bei den Bällen 
auch weiterhin unterstützt. An-
meldung bitte bei Gottfried Dunst 
06648367990 

Vielen Dank an unseren neuen 
Sponsoren 
Wir können erfreulich Vorinformie-
ren das uns die Fa. BIRI-tech Birch-
bauer Peter, Max Max Bau, Fliesen 
Unger Rene und die Fa. Wiet unse-
re Jugendmannschaften mit neuen 
Dressen ausstatten. Diesbezüglich 

folgt bei der nächsten Ausgabe ein 
detaillierter Bericht. Vielen Dank 
vorab.   
Weiters ist bei uns der Obsthof 
Kienreich, Mitter-
fladnitz 10, 8311 
Markt Hartmanns-
dorf als Banden-
werbungsbesitzer 
neu dabei.
Vielen Dank dafür
Leider konnten wir für die neue Sai-
son noch keinen weiteren Sponsor 
begeistern; es werden leider private 
Gönner bei uns aussteigen dadurch 
wird es schwierig werden den Ober-
ligabetrieb aufrecht zu erhalten. Wir 
sind aber noch guter Dinge, das sich 
jemand bei uns meldet, um uns wei-
terzuhelfen.  

Vorschau Sommersport
Der USC bietet wieder in Zusam-
menarbeit mit dem Bewegungsland 
Steiermark Sport in den Sommer-
ferien an. Beginn wird ca. Ende Juli 
sein bis voraussichtlich Anfang Sep-
tember. Genauere Einteilung kön-
nen wir erst durchführen wenn wir 
ca. die Anzahl der Kinder wissen die 
bei der schönen Aktion mitmachen 
möchten.
Anmeldung: Manuela Rathkolb 
0664/4734320

Quizfragen für Kinder 
Welche Person leitet in der Regel ein 
Fußballspiel?
A  Busfahrer
B  Schiedsrichter*
C  Lehrer

Was bedeutet im Fußball bei einem Foul 
die Rote Karte für den Spieler?
A  Das Spiel wird abgebrochen
B  Der Schiedsrichter ist müde
C  Der Spieler darf nicht mehr weiterspielen* 

Fitness-Tipp für den Sommer
Trinke ausreichend und das Richti-
ge! Erhöhe also deinen Wasserkon-
sum und vermeide süße Getränke 
und Alkohol.

Viel Freude beim Bewegen.  
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Bei der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung im Gasthaus Wagen-
hofer wurde der Vorstand neu ge-
wählt! (Eigentlich wurde der alte 
Vorstand einstimmig wiederge-
wählt.)
Obmann:	 Peter Zettelbauer
Stellvertreter: 	 Hannes Marbler
 
Kassier: 		  Daniel Reisenhofer
Stellvertreter: 	 Anton Pfeifer
Sektionsleiter: 	 Johann Reisenhofer
 
Schriftführer: 	 Florian Niederl
Stellvertreter:	 Roman Weigl

Wir bemühen uns weiter gut zusam-
men zu arbeiten!
Ein großes Dankeschön an alle 
Sponsoren und Mitglieder für eure 
Unterstützungen!
Bei der jährlichen Trainingsmeister-
schaft erreichten wir den dritten 
Platz und somit den Klassenerhalt.
Ebenso erkämpften wir uns bei eini-
gen Turnieren Plätze im Vorderfeld.
Sollte jemand Interesse haben beim 
Stocksport mit zu machen dann ein-
fach bei Peter Zettelbauer oder bei 
einem Vorstandsmitglied anfragen!

Peter Zettelbauer

ESV 
EISBLUME
Jahreshauptversammlung

Am 28. Mai, 10 Uhr war es soweit: 
Nach intensiver Vorbereitung durfte 
der ÖKB Eichkögl im fidelium aufko-
chen:

Im Foyer des fideliums hatte unser 
Verein die Aufgabe die Besucher 
des Klein Mariazeller Kirtags mit 
gutem Essen zu verwöhnen.
Im von uns benannten Lokal "Grill 

and Chill" lief unser Chefkoch 
Walter Loidl mit seinem Team zur 
Hochform auf und es gab saftige 
Koteletts, duftende Bratwürstel und 
allerlei frische Beilagen.
Die Besucher nahmen sehr zahl-
reich unser Angebot an und man-
che chillten mit Familie in den be-
reitgestellten Liegestühlen.
Der Höhepunkt war aber der Be-

such der Stoanis mit ihren Frauen 
in Begleitung von Organisator Karl 
Schalk.
Ein besonderes Lob gebührt den 22 
Helfern in unserem Team, welche 
mit vollem Einsatz ca. 400 Besucher 
verpflegten.
Unser Ortsverband freut sich nach 
der gelungenen Veranstaltung auf 
den nächsten Kirtag.

ÖKB EICHKÖGL
Wir beginnen das neue Jahr mit Schwung!

Gu scheint10€EU
RO

FÜR  DIE  E ICHKÖGLER  NAHVERSORGER

Eichkögl bietet eine große Auswahl 
an Unternehmen, welche einzigarti-
ge Produkte, besonderes Handwerk 
oder wertvolle Dienstleistungen an-
bieten. Unser Ziel ist es, Eichkögler 
Unternehmen zu unterstützen und 
Wertschöpfung in der Region zu 
schaffen. 

Die Nahversorger-Gutscheine sind 
im Gemeindeamt erhältlich. 

EICHKÖGL
GUTSCHEIN

Aus den Vereinen



Unser Verein hat sich unter anderem zum Ziel 
gesetzt, im Rahmen des diesjährigen gemeinsamen 
Ferienangebots unseren Lebensraum vor Ort aktiv 
zu gestalten. Konkret werden wir heuer gemein-
sam mit Kindern aus unseren beiden Gemeinden 
Fahrradständer für Stationen an unserem neuen 
Radweg Lebensraum EE entwerfen und diese 
Ideen dann auch zusammen umsetzen. 

Alle Kinder aus unseren beiden Gemeinden sind 
herzlich eingeladen, dabei zu sein. Unsere regiona-
len Betriebe unterstützen dabei mit Material aus 
unseren Lebensraum-Wäldern, ihrem Wissen und 
ihren handwerklichen Fertigkeiten. Die Ideen, das 
Material, die Expertise und der Spaß an der Sache 
– alles stammt aus unserem Lebensraum. 

Die Radständer sowie auch der Radweg sind ein 
sichtbares und bleibendes Beispiel dafür, was 
gemeinsam entstehen kann und welche Lebens-
qualität die Zusammenarbeit bringt – auf der 
Radstrecke, im Gemeinsamen und für die Zukunft. 
Denn das Besondere am miteinander Gestalten ist 
spürbar – auch für unsere Gäste und Urlauber:in-
nen. Das macht unseren Lebensraum aus und 
unverwechselbar.

Welcher Radl-Typ seid ihr? Genussradler, 
Langstreckenfahrer, E-Biker oder eher Familien-
tourer? – Ganz egal, auf dem Lebensraum EE 
Radweg seid ihr alle willkommen. 

Im vergangenen Jahr haben wir mit unserem gemeinsamen Regionalentwicklungs-
projekt Lebensraum Edelsbach-Eichkögl losgelegt und seither gab es bereits zahl-
reiche größere und kleine Vernetzungen und gemeinsame Aktivitäten. Hinter den 
Kulissen wurden – und werden – natürlich auch weiterhin Ideen gesponnen. Viele 
dieser Ideen stecken bereits mitten in der Umsetzung, wie beispielsweise eines un-
serer großen Zukunftsprojekte: der Radweg Lebensraum EE, welcher unsere beiden 
Gemeinden sowohl auf der Strecke als auch in der Zusammenarbeit verbindet.

Was wir gemeinsam gestalten und schaffen bleibt – in unseren Erinnerungen und in neuen Ver-
bindungen, Freundschaften, Fertigkeiten und in allem, was wir aus solchen Projekten und Initia-
tiven mitnehmen. Was dabei entsteht, hat eine besondere Qualität und verbindet uns. 

Unser Credo:Unser Credo:
von vor Ort für vor Ort.

LEBENSRAUM  
EDELSBACH-EICHKÖGL    
– dein Sommer vor Ort

GEMEINSAM GESTALTEN
EINE STRECKE FÜR ALLE

„Unterstützt aus Mitteln des Steiermärkischen 
Landes- und Regionalentwicklungsgesetzes“

BLEIBENDE
WERTE
 

Fahrradständer Lebensraum EE
Entwerfe, baue und bastle mit uns die Radständer

für den neuen Radweg Lebensraum EE.

Freitag, 28. Juli 2023, 14 Uhr
Brückenbaumuseum Edelsbach

FERIENSPASS
IM LEBENSRAUM

Verein „LEBENSRAUM Edelsbach-Eichkögl“
Edelsbach 150, 8332 Edelsbach bei Feldbach
info@lebensraum-ee.at
www.lebenraum-ee.at

Schickt uns doch gerne Fotos von euch 
beim Radeln und verleiht unserem 

neuen Radweg ein Gesicht. 

info@lebensraum-ee.at

GESTALTE
MIT!
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dieser Ideen stecken bereits mitten in der Umsetzung, wie beispielsweise eines un-
serer großen Zukunftsprojekte: der Radweg Lebensraum EE, welcher unsere beiden 
Gemeinden sowohl auf der Strecke als auch in der Zusammenarbeit verbindet.
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bindungen, Freundschaften, Fertigkeiten und in allem, was wir aus solchen Projekten und Initia-
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60. Geburtstag 
Franz Unger

Christian Semmler
Gerhard Stix
Johann Paier

65. Geburtstag 
Felix Bein

Georg Steyer
Engelbert Schweinzer

Martin Amtmann
Anna Tripold

Josef Kaufmann
Reinhard Kölldorfer
Urban Grossegger

Erna Tieber
Ing. Reinhard Suppan

70. Geburtstag 
Renate Köher

Margarethe Neubauer
Helmut Sohar
Rosa Schögler

75. Geburtstag 
Margarethe Schauer

Maria Brandl
Maria Neuherz
Rupert Sailer

85. Geburtstag
Gemeindesekr. aD Frieda Neumeister

Goldene Hochzeit
Maria-Anna und Florian Weber

Jubilare & Auszeichnungen
GRATULATIONEN

Lisa Legenstein
Eichkögl 
30. März

Jakob Johann Karl Taucher
Eichkögl 
31. März

Sophia Ofner
Erbersdorf 

9. April

Livia Zirkl
Erbersdorf  

6. Mai

GEBURTEN

STERBEFÄLLE
Gertrud Winkler

Mitterfladnitz 
87 Jahre

GR a.D. Margarethe Krenn
Mitterfladnitz 

82 Jahre

Maria Knauhs
Mitterfladnitz 

88 Jahre

Josef Fuchs
Eichkögl 
85 Jahre

80. Geburtstag
GR aD Alois Brandl

Lena Hermann (Foto oben) hat die Rei-
fe- und Diplomprüfung an der Höheren 
Lehranstalt für Wirtschaftsingenieure – 
Maschinenbau – mit AUSGEZEICHNETEM 
ERFOLG bestanden.

Julia Unger (Foto unten) hat die Diplom- 
und Reifeprüfung an der Bafep Hartberg 
mit GUTEM ERFOLG bestanden. 

Sophie Schützenhofer hat die Reifeprü-
fung am BG/BRG Gleisdorf mit GUTEM 
ERFOLG bestanden.

v. l. n. r. BGM Ing. Heinz Konrad, Friedrich und Maria Suppan (Goldene HZ), Dr. phil. Dorit Fischer 
(80. Geb.) Karl. und Stefanie Körndl (Goldenze HZ), Max und Margareta Weber (Goldenze HZ), 
Margareta Pipusch (Begleitung von) Wolfgang Schäfer (85. Geb.) GR Ing. Wolfgang Puntigam


